
U1_Titel_1212_sued.indd   u1U1_Titel_1212_sued.indd   u1 01.01.2013   20:50:4601.01.2013   20:50:46



www.bloomtech.de    Königsstieg 94a    Göttingen    0551-5007700

Der große Growshop mit ganz viel Know How und fairsten Preisen.

U2_0113_Sued.indd   u2U2_0113_Sued.indd   u2 26.12.2012   18:22:2026.12.2012   18:22:20



Indexer 

Vorspiel .................. 3

Input ...................... 4

Charts .................... 7

Kultur ..................... 8

Lesezeichen ............ 8

Ausstellungen ......... 9

Smalltalk ...............10

Live Dabei .............12

Partyticker .............14

Terminkalender ......15

Platten ..................26

Kleinanzeigen ........28

Kino ......................29

Impressum ............30

01/13 | Wildwechsel | Vorspiel | 3  

|Vorspiel|

Wildwechsel - das Magazin der 
Region! (*1986) | Erscheint beim 
Verlag Fedor Waldschmidt
Adresse: Sternstraße 40  |  34414 
Warburg

Fon: 05641-60094  |  Fax: 60813
Web: www.wildwechsel.de
E-Mail Redaktion: redaktion@wildwechsel.de
E-Mail Termine: termine@wildwechsel.de
E-Mail Anzeigen: anzeigen@wildwechsel.de

In another Dimension!

 E s gibt wenige, die man so sehr mit ei-
ner Region, einem Club und einer Musi-
krichtung verbindet wie man es mit Pier-

re Blaszczyk tut. Dein Nachname war 
zwar nur den wenigsten bekannt, 
dein Vorname mit dem Zusa tz 
DJ hat aber einen uneinnehm-
baren Platz in der deutschen 
Technogeschichte. 

Als Resident und Mitbe-
gründer des Aufschwung 
Ost sowie Geschäftsführer im 
Stammheim war überwiegend 
dein Gesicht und dein Name das 
Aushängeschild dieser Ära.  Auch nach 
dem Ende der legendären Club-Ära in Kassel 
im Jahr 2002 hast du es geschafft,  die Mar-
ke Stammheim weiter am Leben zu erhalten.

Zig Locations mussten in Kassel herhal-
ten und drohten durch Events wie „Hea t“, 
„Storm“, „Rise“, „Whynachten“ oder „Eas-
tern“ bis auf die Grundmauern niedergefeiert 
zu werden, wenn aus ganz Deutschland die 
Feierwütigen anreisten, um den Spirit der 90er 
für nur eine Nacht wieder zu erleben.  Deine 
Partys hatten immer einen besonderen Stel-
lenwert, denn letztlich waren sie mehr als nur 
Partys - sie vermittelten das Lebensgefühl ei-
ner ganzen Generation, das kaum jemand so 
gut wieder hervorholen konnte, wie du es re-
gelmäßig tatest!

Du hast nach dem Ende des Stammheims 
viele neue Anläufe in Kassel genommen, doch 

gab es immer wieder Instanzen, die nicht wie 
andere zuvorderst den kulturellen Wert gese-
hen und geschätzt haben, den du mit deinen 
Events in Kassel geschaffen hast.

Letztendlich hast du daraus deine Schlüsse 
gezogen, bist nach Offenbach gegangen und 
hast den Leuten dort mit deinen monatlichen 
„Home-Events“ im MTW wieder eine ordent-
liche Portion Stammheim und auch ein Stück 
Kassel nach Südhessen gebracht. Nach mehr 
als drei Jahren Home hast du dir dann end-
lich deinen bereits gelebten Traum aufs Neue 
erfüllt und mit deinem Home-Club eine klei-
ne feine Location in Frankfurt zurechtgezau-
bert, die den Leuten wieder wöchentlich eine 
eigene Welt bieten sollte, in der dein Sound 
zu Hause war.

Leider musstest du aber auch dieses 
Projekt nach nicht allzu langer Zeit 

zu Grabe tra gen, was dich da-
mals sichtlich mitgenommen 
hat. Unterkriegen lassen hast 
du dich jedoch niemals,  denn 
für dich war deine Mission im-
mer klar: Mukke machen! Die 

Leute lieb(t)en deine Partys, dei-
nen Sound und deine Sets.

Ich persönlich erinnere mich ger-
ne an dich als einen Wegbegleiter vom Par-
tygast bis hin zum P artyveranstalter. Wenn 
man selbst mal nicht weiter wusste,  dann 
konntest du als „alter Hase“ immer wieder 
mit wertvollen Tipps zur Seite stehen, einem 
wichtige Kontakte nennen oder einfach mal 
sagen „Lasst die Scheiße lieber!“.

Eine ganze Region, eine ganze Musiksze-
ne, deine Freunde, wir alle werden dich ver-
missen. Wir können es nicht fassen, dass du, 
unser Captain mit dem Motorbootführerschein, 
so früh von Bord gegangen ist. Aber eins ist si-
cher, deine Sets, deine Labels, deine Produkti-
onen, deine Clubs, deine Events und vor allem 
du als Mensch, all das wird  Legende bleiben, 
denn das war es schon zu deinen Lebzeiten! 
Ahoi Pierre, Rest in Beats!

Ein persönlicher Nachruf von Philipp Hofmann 
(Mit-Macher der Club-e-lectribe-Partyreihe)

„Die hohe Kunst des DJing liegt 
darin, sein Wissen auf eine 
verständliche Sprache zu bringen 
und den Zuhörer damit auf 
eine Reise zu einer universellen 
Musiksprache mitzunehmen.

DJ Pierre (* 1974, Arolsen † 12.12. 2012, 
Offenbach a. Main; eigtl. Pierre Blaszczyk) 

DJ und Produzent im Bereich Techno.

Wer wagt, gewinnt! 
Na, wen haben wir denn hier beim 
Wildwechseln erwischt?
>> Schreib uns eine Mail (Btr: wwvip) 
an Verlosung@wildwechsel.de, mit der 
Lösung (z.B.: wwvip Heino)! 
Vielleicht gewinnt ihr was Schönes!

>> Richtig! 
In 12/12 hatten wir JJ Peters 
von Deez Nuts geblitzdingst.
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E-Car-Test beim Landkeis Schwalm-Eder 

Mit dem E-Flitzer!
Wie funktioniert das überhaupt mit einem Elektroauto? Ist es im 

Alltag praktisch? Wo und wie „tankt“ man? Die Mitarbeiter der 

Landkreisverwaltung Schwalm-Eder konnten das vier Wochen lang 

testen.  Zu Verfügung gestellt wurde der E-Flitzer von der E.ON-

Mitte-.AG und brauste für Dienstfahrten der Kreismitarbeiter durch 

die Landschaft. Auch Landrat Frank-Martin Neupärtl nutzte die Ge-

legenheit, den Peugeot i.ON auszuprobieren! 

 A
lles in allem zog der Landrat ein positives Fazit: „Für kürze-
re Dienstfahrten bietet sich ein elektrisch betriebenes Fahr-
zeug auf jeden Fall an.“ Speziell auf Kurzstrecken sei es ei-

ne sinnvolle Alternative zu Autos mit Verbrennungsmotoren. Verbes-
serungswürdig sei hingegen die Akku-Kapazität, die unter Idealbe-
dingungen für rund 140 Kilometer reicht. Der Ladevorgang kann bei 

leerem Akku bis zu sechs Stunden dauern. Also müssen Elektroau-
to-Fahrer gründlich planen.  Der Kreistag werde in den nächsten Ta-
gen eine Entscheidung zum Thema Elektromobilität treffen, sagte 
Leupärtl.
Die Zukunft der Mobilität ist eines der aktuellsten Themen unserer 

Zeit“, betonte Thomas Keil, Leiter des Regionalzentrums Mit-
te in Borken. Die Nutzung der Elektromobilität biete eine große 
Chance für den Klimaschutz, da E-Autos bereits heute weni-
ger Kohlendioxid produzieren als herkömmliche Verbrennungs-
motoren. Seit mittlerweile eineinhalb Jahren sind E-Autos als 
Dienstfahrzeuge bei E.ON Mitte im Einsa tz und werden auf  
kürzeren Strecken genutzt.
Auch in der Schwalm werden seit Oktober nach und nach 19 
Rotkäppchen-E-Ladesäulen aufgestellt. Einige sind bereits in-
stalliert worden. In Zusammenarbeit mit dem Tourismusser-
vice Rotkäppchenland, den Bürgermeistern der Mitgliedskom-
munen und der Firma Gespa hat E.ON Mitte hier seinen Teil 
dazu beigetragen, die Region zu stärken. Erkennbar sind die 
Rotkäppchen-Säulen an der charakteristischen roten Betzel, 
der Schwälmer Tracht, auf dem „Kopf“. Damit es künftig auch 
am Standort der  Kreisverwaltung eine für jedermann zugäng-
liche E-Ladesäule gibt, wird E.ON Mitte eine Rotkäppchen-E-
Ladesäule zur Verfügung stellen.  (mb)
 

Elektroautos:
Kaum zu glauben, aber der er
ste Elektro-Wagen rollte be-
reits 1888 über deutsche 
Straßen. Innerhalb der
nächsten hundert Jahre ge-
riet der Elektro-Antrieb je-
doch mehr und mehr in Ver-
gessenheit, bis dann seit den 90ern aufgrund der Mineralölknappheit 
wieder vermehrt Autos mit Elektroamntrieb gebaut wurden. Jedoch 
sind sie aus emissionstechnischer Sicht auf Dauer nur dann relevant, 
wenn sie mit regenerativ erzeugtem Strom „getankt“ werden. Hier
vorgestellt wird der Renault Ion, baugleich mit dem Mitsubishi iMiEV.
In der Presse ist besonders der rasante Elektro-Sportwagen Tesla
Roadster (Foto) im Fokus, angeblich bereits das Lieblingsauto von
Stars, wie George Cloney und Justin Bieber.

Elektromobiliät in der Region:
Prinzipiell kann ein E-Auto an jeder
handelsüblichen Steckdose aufgela-
den werden. Stromtankstellen bieten 
entweder eine Steckdose für längere 
Reisen und schnelle Ladung oder ei-
nen Wechselakku. In der Schwalm
wird seit Oktober 2012 das soge-
nannte „Rotkäppchen“-System in-
stalliert, bei dem am Ende 19 Lade-

säulen in schwälmer Tracht (rote „Betzel“) entstehen sollen
und so dem Verbrennungsmotor „den Krieg erklären“.
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Supertalent Jean-Michel 
Aweh im Ww-Interview 1

„Ich kann 
keine Noten!“
Als nur noch drei Kandidaten auf der Büh-

ne standen, konnte man bereits erahnen, 

worauf das Supertalent-Finale 2012 am 

Samstagabend (15.12) hinausläuft: Der 

20-jährige Jean-Michel Aweh aus Kassel ist 

das Supertalent 2012 und gewinnt damit 

100.000 € sowie einen Plattenvertrag.  

 D
Es ist eine turbulente Zeit für den Su-
pertalent-Gewinner. In der Ruhepau-
se um die Weihnachtsfeiertagen nahm 

sich der 20-jährige Kasseler Zeit für ein aus-
führliches Interview mit dem Wildwechsel 
und berichtet von seinen Erfahrungen mit  
der zunehmenden Öffentlichkeit,  der Ca-
stingshow, seiner Musik und seinen wei-
teren Plänen. 

Ww: Herzlichen Glückwunsch zum 
Supertalent-Sieg! Wie geht es dir jetzt? 
Aweh: Mir geht es gut, ich bin glücklich. 

Nun steht sicherlich eine stressige 
Zeit an? 
Das Telefon klingelt fast ununterbrochen. 
Ich habe heute schon in 20 Minuten drei 
Interviews geführt. Und ich möchte mich 
mit der Plattenfirma unterhalten und vor-
schlagen, dass ab jetzt am zweiten Al-
bum gearbeitet wird. Das letzte Album wur-
de doch sehr schnell herausgebracht, fürs 
zweite wünsche ich 
mir, dass es noch in-
tensiver und persön-
licher wird und dass 
dafür mehr Zeit zur 
Verfügung steht.

Was für Songs sind auf dem aktuellen 
Album? 
Die Songs sind schon in den letzten zwei 
Jahren entstanden, die wurden nur neu 
aufgenommen und bearbeitet, dafür hat 
die Plattenfirma natürlich bessere Möglich-
keiten als ich im Homerecording hatte. Die 
beiden Coversongs sind enthalten, um den 
Wünschen der Fans nachzukommen.

Du wirst also auch zukünftig deine 
ganz eigene Musik machen?
Ja, darauf bestehe ich auch. Die Plattenfir-
ma würde mich nicht dazu zwingen, Stücke 
aufzunehmen, die ich nicht singen möch-
te. Sie haben schon Interesse daran, eine 
langfristige Karriere aufzubauen. 

Ist das Prädikat „Supertalent“ eher 
Fluch oder Segen?
Ich wäre undankbar, zu sagen, dass das 
jetzt ein Fluch ist. Ich hätte nie die Möglich-
keit gehabt, meine Musik so zu vervielfälti-
gen und zu verbreiten, wie es in den letzten 
Tagen passiert ist. Natürlich ist der Angst-
gedanke da, auch die Presse fragt im-
mer danach und es wird unterstellt, dass 
ich jetzt den gleichen Weg gehe wie ande-
re Musiker aus Castingshows. Aber wenn 
ich realistisch darüber nachdenke, denke 

ich, dass das nicht so 
sein wird. 

Du bist musikalischer 
Autodidakt?  
Ja, ich hab keinen Kla-

vier- oder Gesangsunterricht gehabt. Mei-
ne Musik kommt aus dem Gefühl heraus. 
Ich probiere am Klavier, welche Klänge oder 
Akkorde zu den Gedanken und Texten pas-
sen oder welche Stimmungen ich ausdrü-
cken will. Ich kann auch keine Noten.

Hast du ein zweites berufliches 
Standbein?
Ich hatte auch Möglichkeiten, habe mich 
in den vergangenen Jahren aber dagegen 
entschieden und ganz auf Musik vertraut. 
Obwohl es manchmal Punkte gab, wo ich 
gezweifelt habe. Aber ich wusste ganz ge-
nau, dass ich irgendwann meinen Lohn be-
kommen werde.

Wie kamst du dann zur Castingshow?
Vor über einem Jahr hatte ein Freund RTL 

eine Bewerbung geschrieben. Zuerst wollte 
ich nicht teilnehmen und bin auch beim 
Termin nic0ht erschienen. Daraufhin ha-
ben die angerufen und nachgefragt. Ich ha-
be höflich erklärt, dass ich eigentlich nichts 
davon halte. Aber in der Nacht habe ich 
dann überlegt, es wäre vielleicht doch die 
Gelegenheit, eine größere Öffentlichkeit zu 
erreichen.

Wo möchtest du in 10 Jahren sein?
Das ist sehr weit gedacht, erstmal denke 
ich an das nächste Jahr und möchte ein 
weiteres Album veröffentlichen. Für die fer-
ne Zukunft kann ich mir auch vorstellen, 
ein Buch zu schreiben oder sogar einen 
Film zu machen. Autobiographische Auf-
zeichnungen und Notizen dafür mache ich 
mir bereits seit ich ein Kind bin, auch bevor 
ich Musik gemacht habe schon. Und in der 
letzten Zeit ist ja auch viel passiert.

Und wann und wo können wir dich in 
der näheren Zukunft erleben?
Die Tour startet im April. Dann werde ich 
voraussichtlich am 23.4.auch in Kassel im 
Musiktheater sein.  (sd)

„Ich habe ganz auf 
die Musik vertraut.“

Aweh  Fakts
Jean-Michel Aweh wurde 1992 in 
Kassel geboren. Seine Jugend ver-
lief nicht ganz sorgenfrei und war 
geprägt von Aggressionen seiner-
seits. Seinen Lebensunterhalt ver-
diente er vor der Show „Das Super-
talent“ mit Auftritten in Kneipen und 
Bars. Am 16.12.2012 wurde er in 
Finale der Show mit 25,39 % zum 
Sieger gekürt.
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Buisiness-Planwettbewerb

40.000,- für Gründer! 
Der bundesweite Businessplanwettbewerb promotion Nordhes-
sen unterstützt seit dem Jahr 1999 junge UnternehmerInnen in der 

Gründungsphase.

 D
er vom Regionalmanagement Nordhessen getragene Wettbe-
werb ist eine der ersten und zugleich erfolgreichsten Grün-
dungsinitiativen Deutschlands. Unternehmensgründer in je-

dem Fall profitieren von der Unterstützung: sie bekommen die  die  
Chance, kostenlos an einer Vielzahl von Seminaren und Coachinga-

benden teilzunehmen. Dabei geht es unter an-
derem um Markt- und Wettbewerbsanalysen, Finanzplanung, Ab-
satzstrategien oder auch sogenannte „Soft Skills“, soziale Kompe-
tenzen. Zudem gibt es die Chance, über die vorhandenen Netzwerke 
interessante Kontakte mit potenziellen P artnern zu knüpfen.
Eine Existenzgründung ist mit viel Arbeit und En-
gagement verbunden. Promotion Nordhessen 
unterstützt die Gründer deshalb auch bei der Er-
stellung ihres Businessplans; denn mit seiner  
Qualität steht und fällt so ein Projekt..
Der Wettbewerb, der für alle Branchen offen ist, 
winkt mit insgesamt 40.000 Euro Preisgeld.  
Auf dem F eld der dezentralen Energie-
technologien gibt es zusätzlich einen   Son-
derpreis (dotiert mit 10.000 Euro). 
Die Prämierung des laufenden Wettbe-
werbs findet am 15. Februar 2013 in der 
Re-Lounge im Schlosshotel Kassel statt. 
Zeitgleich startet die 14. Runde für alle, 
die aktiv und kreativ in die Existenzgrün-
dung starten. (mb)

Um sich für den Wettbewerb zu qualifizieren, muss man eine
Bedingung erfüllen: Es muss sich um eine Neugründung handeln. 
Sie darf geplant werden oder nach dem 1.1. 2013 geschehen sein.
Über die Homepage kann man sich mit seiner Geschäftsidee und
seinem Businessplan anmelden. Start der neuen Bewerbugspha-
se ist der 1.2.

 2011 belegte die Firma Black 
Pants Game Studio aus Kassel den
ersten Platz. Sie stellten ein Indie-
Gamie namens „Tiny and Big: Granpas 
Leftover“ vor. Der zweite Platz wurde
an Alte Liebe vergeben. Die beiden

jKasselerinnen Nadja Ruby und Elisa
Steltner stellen „Aushilfs-Omis“ auf
Kundenwunsch Strickmützen her. (Foto
links) Ebenfalls auf dem zweiten Platz
landete Baselabs aus Chemnitz, die
Fahrerassistenzsysteme entwickeln.
Auf dem dritten Platz landete die
Lebkuchendesignerin Patricia
Wegener aus Korbach, die individuelle
Lebkuchenanhänger herstellt. 

und En-
sss en

er Er-
einer 

en ist, 
d. 

Michael Schapiro ist  
Projektleiter bei Promoti-
on Nordhessen und damit 
das Gesicht des Bui-
sinessplan-Wettbewerbs. 

Austräger beim Wildwechsel!
Regelmässig, jeweils zum Monatsende, erscheint der neue Wildwechsel. Für folgende Städte suchen wir 
dafür neue Austräger: Schwalmstadt-Treysa und Schwalmstadt-Ziegenhain, Homberg Efze, Frielendorf  

Redaktions-Praktikum beim Wildwechsel!
Während Ihres Praktikums/Volontariat lernen Sie sämtliche Bereiche unseres 
Magazins kennen, besuchen Veranstaltungen, machen eigene Vorschläge für 
Artikel, verfassen Artikel für das Magazin, führen Interviews und aktualisieren den 
Webauftritt.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (beim Redaktions-Praktikum mit 
Textproben) schicken Sie bitte an
Wildwechsel, Sternstr. 40, 34414 Warburg oder per Mail an: 
redaktion@wildwechsel.de
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Sperrstundendiskussion 
in Frankenberg

Konzept gegen 
Ruhestörung? 
In Frankenberg wird heftig diskutiert, weil 

die Stadt – ähnlich wie in Korbach oder Wil-

lingen – wieder eine Sperrstunde einfüh-

ren möchte.  Eigentlich ist sie ein Relikt aus 

alter Zeit, das Sittsamkeit und Ordnung auf-

recht erhalten sollte. Deswegen schaffte das 

Land Hessen die Sperrstunde vor 12 Jahren 

ab. Doch mittlerweile sehen einige Städte 

dies  als Grund für gestiegene Sachbeschä-

digungen und Körperverletzungen. 

 O
ffenbar eskaliert das öf-
fentliche Leben zu ir -
gendeinem späten 

Nachtzeitpunkt (und mit er -
höhtem Alkoholgehalt?). „Weil 
sich im vergangenen Jahr zer-
brochene Scheiben und Lärm-
belästigung mehrten, müssen 
wir jetzt reagieren“, sagte vor 
gut einem Jahr K orbachs Bürgermeister 
Klaus Friedrich gegenüber der WLZ, als dort 
die „Feier-Sperre“ eingeführt wurde. 
In Frankenberg wird über die Einschrän-
kung des Nachtlebens heftig diskutiert, ne-
ben einem Runden Tisch gibt es eine On-
line-Petition und weitere Aktionen. „Einer-
seits liegen bis heute keine aussa gekräfti-
gen Zahlen vor, die eine Verringerung von 
Sachbeschädigungen, Ruhestörungen und  
Gewaltdelikten belegen könnten“, lässt die 
Frankenberger Landjugend vermelden. Auf 
der anderen Seite stünden erhebliche Um-

satzeinbußen seitens der Gastwirte und Dis-
ko-Betreiber. Zudem gebe es beispielswei-
se in Willingen die Möglichkeit, in eine an-
dere Discothek auszuweichen, die eine Aus-
nahmegenehmigung habe. Die Landjugend 
sieht eine Gefahr für die Attraktivität des 
Landlebens. Auch das Bestehen der beiden 
Diskotheken (Bonkers und Utopia) sieht sie 
in Gefahr. 
Die Attraktivität der Stadt stehe auf dem 
Spiel. Denn wer Lust zu feiern hat, fährt ein-
fach in eine andere Stadt, nach Kassel bei-
spielsweise. Auch die Jugendverbände der 
Parteien stehen geschlossen der Sperrstun-
de gegenüber: „Wir […] wollen unsere Frei-
heit, dann feiern zu gehen, wenn wir es für 
richtig halten“, sagt Christoph Müller von 
der Jungen Union. „Solange wir dabei nie-

manden stören, sehen wir kei-
nen Grund, uns einzuschrän-
ken.“ 
Als Argumente für Sperrstun-
den werden unter anderem ge-
nannt, dass die Anwohner gerin-
gerer Lärmbelästigung ausge-
setzt sind (woüber sich die Ge-
genseite ins Feld führt, zu be-

denken, dass die „Rausgeworfenen“ sich  
dann auf der Straße wiederfinden und man 
nur spekulieren kann, was das zu Folge hat), 
und dass der schädigende Trend des „Vor-

trinkens“ sich vielleicht wieder legen wür -
de und die Gäste sich früher in den Clubs  
einfinden.  (mb)

Eine Sperrstunde (Polizeistunde) schreibt gesetzlich vor, wann Gast-
stätten schließen müssen. Nach dieser Uhrzeit darf nicht mehr ausgeschenkt werden. 
Fast alle Bundesländer haben sie mittlerweile aufgehoben und häufig auf eine „Putz-
stunde“ von 5 bis 6 Uhr beschränkt, die jedoch meist nicht kontrolliert wird. In Groß-
britannien galt bis 2004 eine generelle Sperrstunde, seither können Gaststätten eine 
Lizenz für ganztägige Öffnung erwerben, die meisten haben jedoch nur eine bis 1 Uhr.

Benjamin 
Battefeld,
(Juniorchef 
der bedien 
Frankenber-
ger Clubs 
Bonkers und 
Utopia) ist 
verärgert:

„Eine Sperrzeitverlängerung ist der Un-
tergang des Nachtlebens in Franken-
berg. Zusammen mit der GEMA-Erh ö-
hung kann man das gar nicht überle-
ben. Wir werden davon in die Insol-
venz getrieben. Belegbare Statistiken 
dafür, dass es ab 3 Uhr mehr Randal e 
geben soll, gibt es nicht. Die Polizei in 
Frankenberg ist total unterbesetzt. Nur 
weil sich die Leute nachts an der Tank-
stelle Alkohol kaufen, sollen wir unseren 
Kopf dafür hinhalten … Das ist nich t 
unser Problem, aber es wird zu unserem 
gemacht, weil es wohl einfacher ist, uns 
die Schuld zuzuschieben. Bei uns läuft 
es zu 99,9 % friedlich ab.“

Party in Frankenberg heißt oft auch Party im Bonkers - zB. mit bundesweit bekannten 
DJs wie z.B. Finger & Kadel. Solche Party gingen oft bis in die frühen Morgenstunden. 
Doch damit soll jetzt Schluß sein!

„Das ist der 
Untergang des 
Nachtlebens in 
Frankenberg!“
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Monolog

Kontrabassist 
in der Krise
Was ist schlimmer als die zweite Gei-
ge zu spielen? Am dritten Pult den Kon-
trabass. Der neurotische Bassist hasst  
sein klobiges Instrument,  sich selbst  
aber noch mehr.

 D
er Protagonist des Einpersonen-
stücks „Der Kontrabass“ gibt einen 
immer tieferen Einblick in sein See-

lenleben. Er macht seinem Unmut Luft. Und 
da wäre dann noch Sarah. Sarah ist Soprani-
stin und seine Angebetete. Nur hat er sie nie 
angesprochen, denn ist er ja nur das „Tutti-
Schwein“ in der Hackordnung des Orchesters. 
Ein Plan soll ihm  doch noch zum Solo bei der 
Festspielpremiere von Wagners „Rheingold“ 
verhelfen. Am 18.1. feiert das bitterkomische 
Stück in Marburg Premiere. Nysse Kreysing 
spielt unter Regie von Matze Schmidt den 
freudlosen Musiker. Autor Patrick Süskind 
ist hauptsächlich für seinen Roman „Das Par-
füm“ bekannt. Die Geschichte um den Mörder 
Jean-Baptiste Grenouille  wurde in 45 Spra-
chen übersetzt und opulent verfilmt. Mit „Der 
Kontrabass“ wurde Süskind 1981 berühmt. 
Mitte der Achtziger gehörte das Stück zu den 
meistge-spielten auf deutschen Bühnen und 
ist bis heute der meistgespielte Monolog.  (kh)

» 18.1., „Der Kontrabass“, Waggonhalle, 
Marburg
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Musikkabarett

Süffisante 
Sehnsüchte
Ein Mann, ein Klavier und ein 
Talent, Alltagsbeobachtungen 
in ein süffisantes musika-
lisches Gewand zu kleiden.  
Sebastian Krämer gastiert in  
Schwalmstadt.

 W
ie die Stones, nur eben mit 
Musik“, sagt Krämer über sein 
neues Programm und kündigt 

sich als Freund des trockenen Humors an. 
Mit Rock'n'Roll ist das sentimental-sati-
rische Repertoire des Kabarettisten und 
Pianisten nicht wirklich zu vergleichen. 
Krämer ist nämlich zertifizierter Worta-
krobat - er gewann zweimal die deutschen 
Poetry-Slam-Meisterschaften und diverse 
Kleinkunstpreise - und auch ein leiden-
schaftlicher Liedermacher. Er kommt mit 

seinem neuen Programm „Aka-
demie der Sehnsucht“ am 26.1. in den 
Kulturverein Schwalmstadt. Die biswei-
len melancholischen Stücke begeistern 
mit sprachlicher Finesse und viel Ironie. 
Banalitäten des Alltags, wie Katzen, die 
auf Cerankochfeldern schlafen, machen 
Krämers Komik ebenso nachfühlbar wie 
unerwartet. (kh)                        

» 26.1., Sebastian Krämer, „Akademie 
der Sehnsucht“, Kulturverein 
Schwalmstadt, Schwalmstadt

Ausstellungen 

Bad Hersfeld
 WORTREICH: neue Dauerausstellung! »Wis-

sens- und Erlebniswelt für Sprache und Kom-
munikation« 

 GALERIE IM STIFT: b. 1.2. »Unterwegs«
  DIE BRÜCKE: b. 31.3.»Christel Ziegler«

Bad Wildungen
 WANDELHALLE: v. 2.12. b. 20.1. »Historische 

Papierkrippen« Vom Bilderbogen zum Luxuspa-
pier; b. 31.1. »Englische Gärten«, Fotographien. 

Fritzlar
  SCHLOSS GARBENSBURG: b. 30.9. »Shona-

Art« Kunst aus Afrika

Kaufungen
  REGIONALMUSEUM ALTE SCHULE: b. 31.3. 

»Krieg im Dorfleben - Dorfleben im Krieg« 

Kassel
 MUSEUM FÜR SEPULCRALKULTUR: b. 

27.1.»Schwarz« Jubiläumsausstellung
 ANTHROPOSOPHISCHES ZENTRUM: 

b. 26.1. »Unvermittelt« Bilder von Ste-
fan Krauch

  VITOS ORTHOPÄDISCHE KLINIK: b. 31.3. 

»Im Reich des Blütenstaubs« Makrofotogra-
fien aus der Pflanzenwelt von Susanne Jakob. 

  NATURKUNDEMUSEUM: b. 6.10. »Mon-
ster?« Nessie, Bigfoot und Kraken auf der 
Spur

 CARICATURA: b. 17.2.»Beste Bilder« Die 
Cartoons des Jahres 2012

 MUSEUM SCHL. WILHELMSHÖHE: 
b. 13.1.»Die Löwenburg - Mythos und 
Geschichte«

 MARIENKRANKENHAUS: b. 28.2. »Zeu-
ge der Moderne« Eine Hommage an Her-
mann Graudin

  KALEIDISKOP: b. 30.1. »Inspirationen zu 
documenta« Fiktive Bilder zur documenta 14, 
Christa Purschke und Gabriele Schleif

  STADTMUSEUM: »Kassel lebt trotzt 
allem« Zwischen Zerstörung und Wiederauf-
bau, b. 22.2. »Soziale Verantwortung und 
Solidarität«

  BRÜDER-GRIMM-MUSEUM: b. 31.3. »Es 
war einmal“ 200 Jahre Kinder- und Haus-
märchen

 ORANGERIE: b. 3.3. »Linnen und Seide« 
Traditionen der Textilverarbeitung in Hessen 
und in der türkischen Region Bursa

  NEUE GALERIE: v. 25.1. »Neue Galerie - 
neu gesehen« Sammlung + 
Documenta-Erfahrungen
Marburg

 MARBURGER KUNSTVEREIN: 
b. 7.2. »Frank Schult« Malerei 
und Grafik

  KAISER-WILHELM-TURM: 
v.2.12. b. 22.2. »Bilder in Acryl« 
von Marga Heintzschel

Willingshausen
   KUNSTHALLE: b. 31.1.  

»Grimms Märchen im Bild« 200 
Jahre Kinder- und Hausmärchen

Foto: von Hasret Sahin
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>> Quelle: Ww-Redaktion

>>Mega HIP
Weltuntergang überlebt!

(Wie auch sonst?!)

Gute Vorsätze 
umsetzen

(Respekt!)

Schlumpfmützen
(Eeeeeaasy!)

Mega HOP<<
gefühlte 20 kg zugenommen
(Nöööööööööö!)

Kälte/ Nässe
(Nein. Nicht. Wieder)

kreuz.net
(zum Glück vom Netz)
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>>TV-KULT
Weihnachtskultfilme (diverse): Ja! Was wäre Weihnachten ohne 
„Der kleine Lord“, „Michel aus Lönneberga“ oder „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“? Da werden Erwachsene wieder zu Kindern!

>>Die 5 Lieblings-Anzeigen der Ww-Leser
Wer wirbt am besten?

Die 5 Lieblingsanzeigen werden durch Eure Zusendungen auf unsere Gewinnspiele (Heiße Preise) ermittelt

>>TV-PEINLICH
Jahresrückblicke (diverse):  Das Jahr geht zuende, immer das gleiche Lied. 

Aufgezogen wie Perlen ziehen die Bilder an uns vorüber, jeder Hustenanfall eines B- oder 
C-Promis wird wiedergekäut. Dann Mahlzeit!

4. Schwalm Bräu
5. Joe‘s Garage

1. Kletterztr. 3. Farm Sound 2. Bloomtech

Hitman: 
Absolution 
Profikiller Agent 47 ist 
wieder unterwegs, um 
Zielpersonen (möglichst 
unentdeckt) um die 
Ecke zu bringen. Dabei kann man sich 
verhalten wie Rambo, oder wie ein Geist, 
dem nichts nachzuweisen ist. Gerade 
Letzteres ist in Hitman: Absolution der 
Quell des Spielspaßes. Das Kontroll-
punktsystem sorgt beim brocken-
schweren Schwierigkeitsgrad aber öfters 
für Frustration. Für Serienliebhaber 
Pflicht!  (msc)

 [Square Enix, PS3 54,99 Euro]

Far Cry 3
Sonne, Strand, Partys. 
Das Leben könnte so 
schön sein, würde man 
nicht von einem wahn-
sinnigen Piraten gekid-
nappt! Nachdem wir 
uns aus der Gefangen-
schaft knapp befreien konnten, müssen 
wir dem Piratenpack das Handwerk le-
gen. Eine enorme Openworld-Map lädt 
zum Erkunden und Entdecken ein. Das 
Talentsystem unterstützt die bevorzugte 
Spielweise und diverse Nebenmissionen 
gibt es ebenfalls zu bestreiten. Wer dazu 
noch den genial inszenierten Bösewicht 
kennenlernen möchte, sollte schnell-
stens ab auf die Insel! (msc)

 [Ubisoft, PC 49,99 Euro]

Need for Speed 
- Most Wanted
Wie im ersten Most 
Wanted müssen wir im 
aktuellen Remake zum 
polizeilich meistge-
suchten Raser der Stadt werden. Dabei 
fangen wir klein an und fordern nach 
und nach den nächsten Most-Wanted-
Kandidaten heraus. Der Singleplayer ge-
staltet sich da eher routiniert als innova-
tiv und durch erwzungene Fahrzeug-
wechsel und fehlendes Customizing 
kann man nicht dauerhaft seinen Lieb-
lingsflitzer spielen. Zum Glück gibt‘s da-
für aber einen wunderbar spaßigen Mul-
tiplayer, der mit vielen Herausforde-
rungen und Möglichkeiten, seinen Freun-
den eins auszuwischen, die eigentliche 
Gameplayperle neben den bildhübschen 
Flitzern darstellt.  (msc)

[Electronic Arts, PS3 54,99 Euro]

Bits & Bytes! 

4
5

1. Liz Phair: „Hot White Cum“ („All you do is fuck me every day and night“)

2. Frank Zappa: „Bobby Brown“ („She had my balls in a vice, but she left my dick“)

3. Inner Circle: „Sweat (a la la la la long)“ („If you cry out I‘m gonna push it some more“)

4. FGTH: „Relax“ („When you want to suck to it - Relax, don‘t do it, when you want to come“)

5. 50 Cent: „Candy Shop“ („I melt in your mouth girl, not in your hands“)

6. Milow: „Ayo Technologie“ („Why don‘t you sit down on top of me?“)

7. Serge Gainsbourg & Jane Birkin: „Je t‘aime“ („Je vais et je viens - entre tes reins“)

>>Ab 18! Die Top-7 der sexuell-anzüglichsten Hits

Sende uns Deine Hips & Hops an verlosungen@wildwechsel.de & 
gewinn schöne Dinge aus der Ww-Wühlkiste. Z.B.: CDs, Bücher, Spiele, ...

>> Sende den jew. Code gefolgt von deinem Vorschlag. (Z.B.:  wwhip Jogi Löw)

Die Ww-Charts!

Au

kg zugenommen

e
eder)

Netz)

Weltunttt
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 Alle für einen! 
Die Schröders, Norbert und die F eiglinge, 
Das Pack … die Monsters of Liederma-
ching sind erstmal schwer zu begreifen. Sie 
verstehen sich selbst als Band, bestehen je-
doch aus sechs Liedermachern.  Die Band-
mitglieder Pensen und Labörnski bilden zu-
sammen das Duo Frische Mische, außerdem 
ist Pensen noch in der Band Das P ack und 
DenKatzePensen, Fred Timm war bei Nor -
bert und die Feiglinge, und Burger (Deutsch 
ausgesprochen) bei der K ult-Punkband Die 
Schröders. Wer jetzt noch keinen Knoten im 
Gehirn hat: Innerhalb der Band sind sie alle 
auch weiterhin Solokünstler, die jeweils ih-
re eigenen Songs mit Hilfe der Band spielen, 
aber auch alte Stücke von den Schröders und 
den Feiglingen. Mit Erfolg: Das aktuelle Album 

„Schnaps und Kekse“ kletterte bis auf Pla tz 
18 in den deutschen Charts. Am 5.2. sind sie 
in Fulda (Kreuz) zu hören.

 Unglaublich, wie die Zeit vergeht.
Da gibt es die Rock-Coverband Born Wild 
schon zwanzig Jahre! Ihre jährlich veran-
staltete Rock-WM erfreut sich über die letz-
ten Jahre großer Beliebtheit unter den Jün-
gern des Metal & Rock.  Zum Jahresbeginn 
ist die Rock-WM mittlerweile ein Pflichtter -
min für die Rockgemeinde der Region. Zum 

„Happy Birthday“-Konzert am 5.1. in der Zie-
genhainer Kulturhalle werden natürlich viele 
Überraschungen angekündigt. Spielen wer-
den dieses Jahr die Newcomer Leftover Vol-
tage, die Motörhead-Tribute-Band Aces High 
sowie natürlich Born Wild mit vielen Gästen, 
darunter der Shouter von AXXIS, Bernhard 
Weiß, sowie Mitglieder von Kissin‘ Time und 
Jailbreaker. 

 Ski und Rodel gut!
Auch ohne Schnee und Ski kann man fei-
ern. Après-Ski-Partys sind beliebt, sie sind 
sozusagen der Ballermann des Winters. Da-
mit Schneehasen und -häsinnen so richtig in 
Stimmung kommen, wird am 26.1. mit Ina 
Colada, die mit ihren Hits wie „Schöner frem-
der Mann“, „Alle Kinder lernen lesen“ oder 

„Dos cervezas, por favor“ anreist, und DJ Mox 
aus Tux in Österreich die Stimmung in Zella 
so richtig angeheizt. Mit der Après-Ski-Par-
ty möchte man „den Hintertuxer Gletscher in 
die Schwalm versetzen“. Woas a Gaudi! 

 Schön und gefährlich
Die prominente Kochbuchautorin schnappt 
sich jedes zweite Silvester einen neuen Kerl. 
Ist der alte verbraucht,  bekommt er Tollkir-
sche serviert und macht sich auf die Reise 
ins Jenseits. Doch bei Bernie geht einiges 
schief. Der Titel des Theaterstücks ist dop-
peldeutig, denn Bella Donna heißt „schöne 
Frau“, aber Belladonna ist auch der Name der 
Tollkirsche. Die Stadthalle Baunatal zeigt die 
Komödie am 21.1.

 Grüne Musik 
Shiregreen nennt er sich und seine Biographie 
ist betitelt mit „Von Gelsenkirchen ins Auen-
land“ (Shire heißt bei Tolkien im Original das 
Auenland). Klaus Adamascheck macht Musik 
seit er denken kann und schreibt Lieder seit 
er fünfzehn ist. Nachdem er zwischen 1985 
und 2005 keine Musik gemacht hat, „packt“ 
ihn die Folkmusik wieder. Inspiriert von der 
Liebe zu seiner Ehefrau schreibt er wieder 
englischsprachige Songs. Mit einem Bilder -
konzert berichtet der Musiker am 27.1.  im 
Bürgersaal Rotenburg von seinen Aben-
teuern in sechs Monaten im Westen der USA.

 Iran, Frankreich, Rumänien. 
International startet das KFZ in Marburg ins 
neue Jahr mit drei Konzerten, die kein Welt-
musikfan verpassen sollte.  Der Ausnahme-
künstler Mohammad Reza Mortazavi macht 
den Anfang mit einem Solo-Percussion-Kon-
zert am 16.1. und präsentiert Virtuoses auf 
den traditionellen iranischen Handtrommeln 
Daf und Tombak. Am 18.1. ist die legen-
däre französische Acoustic-Reggae-Band 
Tryo zu Gast und am 25.1.  spielt in der Rei-
he Global Players Mahala Rai Banda aus Ru-
mänien wilden Roma Folk, Oriental Pop und 
Reggae. Tanztaugliches Schuhwerk wird da 
dringend empfohlen, denn stillstehen ist ga-
rantiert nicht angesagt! 

 Schaulauf der Stars
Eigentlich sollte Vellmar in diesem Jahr den 
Hessentag ausrichten. Als sie sich zurück-
zogen, ergriff die Nachbarstadt Kassel die 
Chance, zum zweiten Mal nach 1964 Hessen-
tagsstadt zu sein. Natürlich wird in der Fulda-
Metropole groß aufgefahren. Bisher bestätigt 
sind zum Beispiel Geigenvirtuose und P op-
star David Garret, Die Ärzte, die Deutschro-
cker von Unheilig und Schlagerkönigin Hele-
ne Fischer. Außerdem haben bereits Jürgen 
Drews und Micki Krause ihr Kommen ange-
kündigt und es gibt zwischen dem 14.  und 
23.6. Künstler wie das Rilke-Projekt mit den 
Schauspielern Ben Becker und Hannelore El-
stner oder Peter Maffay zu sehen und zu 
hören. Auch eine Zirkusrevue mit der Band 
Höhner und Zirkus Roncalli ist angekündigt. 
Man darf gespannt sein, was bis zum Som-
mer noch aufgefahren wird! Allerdings wird 
bisher in Webdiskussionen viel beanstandet, 
dass bisher nur deutsche Künstler auftreten. 

 Tanz in den Morgen

 Das ist das gelebte Motto im Till Dawn in Marburg. Und so stehen auch im Januar wieder 

Top-Parties für Tanzwütige auf dem Programm. Die Concrete-Vibez-Reihe startet am 12.1. 

mit Reggae Electronics und Illbilly Hitec aus Berlin ins neue Jahr. Am 25.1. heißt es dann 

Marburg Fresh Bash. Kein geringerer als Eko Fresh wird zu Gast sein und den Main Floor ro-

cken. Auf dem 2nd Floor legt DJ Vice House und Electro auf. Und mit Vice Frankfurt ist sicher 

Party bis zum Morgengrauen garantiert.

1 | Born Wild machen Rock-WM 2 | Ina Colada macht Après Ski 3 | Mohammad Reza Mortazavi im KFZ
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 Der Mann im Mond
Seine Stimme kennt fast jeder. Ob „Alles nur 
geklaut“, „Küssen verboten oder „Schwein 
sein“: ihr markanter Klang prägte die deut-
schen 90er zutiefst.  Ihr Besitzer ist Seba-
stian Krumbiegel, der seit 1991 mit seiner 
Band „Die Prinzen“ Furore macht. Doch auch 
solo ist er unterwegs. Außerdem ist er stark 
sozial engagiert, weshalb Bundespräsident 
Joachim Gauck den Leipziger im Dezember 
mit dem Bundesverdienstkreuz auszeichne-
te. Der Tenor-Sänger kommt als „Ein Mann 
am Klavier“ am 15.1. zum fünfjährigen Ju-
biläum der Konzertreihe und als 50. Konzert 
in der Marburger Akustik-Lounge ins TTZ 
und am 31.1. im Kasseler Schlachthof. 

 Jubiläum 
400 Konzerte in 17 Ländern, 3 Alben, 3 Mu-
sikvideos. Als Support standen diese Jubilare 
schon mit Comeback Kid, Sick of it all, unde-
roath, Silverstein oder Converge Ignite auf der 
Bühne. Die Kasseler Hardcoreband Today 
Forever feiert tatsächlich schon ihr 10-jäh-
riges Bestehen. Am 18.1.2003 standen sie im 
Paderborner Multicult zum ersten Mal auf der 
Bühne. Doch müde sind die Jungs deswegen 
nicht. Eine Mini-Jubiläumstour ist für Januar 
geplant: 18.1. Neckarsulm, 19. Karlsruhe, 20. 
Frankfurt. Auch weiterhin möchten die fünf 
Kasseler Musik machen. Der Januar soll auch 
neue Songs mit sich bringen, das vierte Studi-
oalbum winkt! Dabei führt der Weg in alte Ge-
filde: rauer und realer soll der Sound werden.

 Politischer Reggae 
In Frankreich sind die schon so etwas wie 
Superstars. Seit 15 Jahren stehen die Reg-
gaekünstler von Tryo (übrigens ein Quartett) 
auf der Bühne. Ihre Alben haben sie über drei 
Millionen Mal an den Mann gebracht. Oft sind 
ihre Songs nur akustisch. Dennoch steckt ei-
ne Message dahinter. Politik, moralische Wer-
te, Anderssein und Umweltschutz sind nur ei-
nige der Themen. Das ganze Jahr 2013 sind 
sie in Deutschland, Österreich, den Nieder-
laden, Skandinavien und Osteuropa unter -
wegs. Die Musiker sind unter anderem aktiv 
bei „Solidarité Tibet“ und sammeln teil wei-
se auch Unterschriften auf ihren K onzerten. 
Am 18.1. kommen sie ins Marburger KFZ. 

 Bibermission: Blues
Nicht im Mississippi-Delta, aber im „Rhein-
Main-Delta“ sei er geboren,  sagt Matthias 

„Biber“ Herrmann von sich. Denn er macht 
Bluesmusik. Zu seinen Einflüssen gehören 
Neil Young und Bob Dylan. Der Künstlername 
des als Song-Poeten bekannten Bluesmusi-
kers stammt von einem kleinen Indianer, ei-
ner Comicfigur, hat also nicht direkt mit dem 
Tier zu tun. Er tritt am 31.1.  im Bad Hers-
felder Buchcafé auf. 

 Glücksritter! 
Sebastian Dimsch möchte das Glück ver -
sichern lassen. Sein Chef - er arbeitet bei 
einer Versicherung - macht es ta tsächlich 
zu seinem Projekt. Sebastian glaubt selbst 
nicht an seinen Erfolg, obwohl er alles über 
Glück sammelt, von Buddha bis K onfuzius. 
Und auch in seinem Leben könnte es mehr 
davon geben. Der Gmünder Autor Thomas 
Sautner, Doktor der P olitikwissenschaften 
und Zeitgeschichte und Autor der Bestseller 

„Fremdes Land“ und „Milchblume“, stellt sei-
nen Roman „Der Glücksmacher“ vor . Ama-
zon schreibt „Ein Roman wie eine amüsante 
Weltumseglung.“ Am 20.1. liest er daraus im  
Marburger Café Vetter. 

 Brumm, Brumm!
Es röhrt, es dröhnt,  es stinkt – und es tut 
Gutes! Klingende Namen wie Granada, Tau-
nus oder Mercedes lassen Herzen höher schla-
gen. Fans von Old- und Youngtimern aufge-
passt: Die Lebenshilfe Gießen verlost wel-
che! Mit einer Spende zugunsten von Men-
schen mit geistiger Behinderung und psy-
chischer Erkrankung ha t man die Chance 
auf attraktive Preise wie einen Mercedes 
300 SL aus dem Jahr 1986, einen schicken 
Fiat 500 Topolino mit dem stolzen Baujahr 
1947, A-Manta (1971) oder einen Ford Gra-
nada von 1976. Auch ein Motorrad von BMW 
von 1964 ist dabei. Bis zum 20.1. kann man 
seine Spende online oder per Überweisung 
entrichten (Minimum 5 Euro).  Weitere Infos 
und Teilnahme unter lebenshilfe-giessen.de. 
Im vergangenen Jahr kamen über 735.000 
Euro zusammen.

 Heimatverbunden!
Neun DJs, eine P arty. Besonders heima t-
verbunden zeigt sich das Till Dawn am 26.1. 
Denn dann soll die Heima t gefeiert werden, 
und das mit DJs wie Marky, Felix Bernhardt 
oder Torsten Kanzler. Marky gehörte zur 
Stammbesetzung des Stammheim, Kassels 
früherem deutschlandweit bekanntem Club. 
Torsten Kanzler ist in Sachen harter Techno 
sehr gefragt und legt regelmäßig im Berli-
ner Tresor die „Kanzlernächte“ auf.  Der ge-
bürtige Italiener Daniel Soave ist Resident im 
Palazzo Wiesbaden. Am 26.1. steigt die Hei-
matfete auf 2 Floors im Till Dawn Marburg.

 Mokassins und Federn. 
Eines Tages bemerkt der Indianerjunge Ya-
kari, dass er mit Tieren sprechen kann. Die 
Abenteuer des Sioux erscheinen seit 1983 
als Comic und in zwei Fernsehserien aus den 
Jahren 1983 und 2005.  In der Puppenthea-
ter-Bearbeitung des Karfunkel-Theaters ge-
rät Schneeball, der weiße Bär, in große Ge-
fahr, denn der Jäger Gespannter Bogen will 
ihm an den Pelz. Yakari soll helfen. Als er sich 
natürlich weigert, wird seine Freundin als Gei-
sel genommen. Nostalgiefans und Kinder kön-
nen den Indianer am 25.1. im Die Freiheit 24 
in Kassel erleben.

 Dota mit kleiner Überraschung!
Wann immer Kleingeldprinzessin Dota Kehr 
mit ihrer Band Stadtpiraten in den Konzertsä-
len der Republik einfällt, raubt sie ihren Zuhö-
rern Ohr, Herz und Verstand mit feinsinnigen, 
düsteren, melancholischen und ironischen 
Liedern. Auch im KFZ in Marburg war am 
18.12. volles Haus angesagt. Sie spielten al-
te, einige neue und bisher unveröffentlichte 
Titel wie den Song „Hoch oben“,  sodass ei-
ne abwechslungsreiche Hörreise entstand.  
Ein neues Album sollte im Frühjahr 2013 er-
scheinen. Eigentlich. Doch die kleine Run-
dung von Dotas Bauch verrät den Grund für 
die Verzögerung. Die Wartezeit bis zum Auf-
tritt der Stadtpiraten verkürzte die Band Der 
Katze und die Hund, die das Publikum mit 
lockerer akustischer Musik und witzigen Tex-
ten einstimmten. 

4 | Sebastian Krumbiegel 6 | Dota Kehr alias Kleingeldprinzessin5 | Biber Herrmann
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jeden Montag
BAD WILDUNGEN
17.30 CABANA: »Caipi 

Monday«, Caipirinha & 
Caipisecco ab 4 € 

18.00 BOWLINGCENTER EDER-
BLICKZENTRUM: »Rock 
Disco Bowling Blue 
Monday«, (Eintritt frei)

MARBURG
19.00 KNUBBEL: »American 

Poker Night«
KASSEL
17.00 ENCHILADA: »Happy 

Hour« (b. 20 h); 23 h 
»Enchilada Hour«, alle 
Margaritas 1/2 Preis

15.00 FOSTER‘S GARDEN: 
»Bella Italia«, Pizza & Pasta 
4,90 Euro

18.00 JOE‘S GARAGE: »Battle 
Of The Bottles«, Flaschen-
biere 0,33 l 1,50 €

21.00 IRISH PUB: »Quiz Night«

jeden Dienstag
BAD WILDUNGEN
17.30 CABANA: »Prosecco 

Night«, jedes Glas Prosecco 
2,50 €

BAD ZWESTEN
20.00 KELTIC: »Quizabend«
KORBACH
10:00 INNENSTADT: 

»Adventsmarkt«
KASSEL
15.00 FOSTER‘S GARDEN: 

»Angus Tag«, Rumpsteak m. 
Beilagen 11,90 €

17.00 ENCHILADA: »Happy 
Hour« (b. 20 h); 23 h 
»Enchilada Hour«, alle 
Margaritas 1/2 Preis

18.00 SPIELBANK: »Herrenrun-
de« (inkl. „Las Vegas 
Service“)

MARBURG
20.00 FELIX: »Felix 

Unplugged«, (Eintritt frei)

jeden Mittwoch
BAD WILDUNGEN
12.00 SPIELBANK: 

»Gentlemen’s Club«
17.30 CABANA: »Salitos Day«, 

jeder Salitos 2,50 €
FULDA
23.00 MUSEUMSKELLER: »Mitt-

wochsparty«
MARBURG
20.00 MUSIKKNEIPE CLOU:  
»Metalstammtisch«, Hardrock 

bis Deathmetal
KASSEL
15.00 FOSTER‘S GARDEN: 

»Schnitzeltag«, Schnitzel m. 
Beilage 5,90 €

17.00 ENCHILADA: »Happy 
Hour« (b. 20 h); 23 h 

»Enchilada 
Hour«,Margaritas 1/2 Preis

19.00 FIASKO: »Schoppena-
bend«

20.00 STUDIO-B: »Cocktail-
stunde«, verg. Preise f. 
Cocktails, (b. 21 h); »Fröh-
licher-Bowle-Tag«, Bowlen 
Spezialpreis

21.00 MUTTER: »Mutters Super 
Discount Bar«, DJ Vince, (Party, 
Rock, Psychedelia), Warburger 
Biere 0,33 l 1,30 €

22.00 LOLITA CAFE: »Der alles neu 
Mittwoch«, Hot Cheese Crew , 
(Party)

22.00 LOLITA BAR: »Pop Boutique«, 
(Party)

jeden Donnerstag
BAD WILDUNGEN
17.30 CABANA: »Ladys Night«, 

Cocktails für Ladys ab 4 €
19.00 ZUM GOLDENEN 

HIRSCHEN: »Herrenabend«, 
halber Hahn vom Grill & 
frische Brezeln

BAD WILDUNGEN
19.00 TANZCAFE: »Lady 

Night«, Single Treff
MARBURG
22.00 G WERK: »Donners-

dance«
KASSEL
15.00 FOSTER‘S GARDEN: »Für 

Genießer«, Schweineme-
daillons m. Beilage 10,90 €

16.00 JOE‘S GARAGE: »After 
Work Party«

17.00 ENCHILADA: »Happy 
Hour« (b. 20 h); 23 h 
»Enchilada 
Hour«,Margaritas 1/2 Preis

17.00 SPIELBANK: »Lucky 
Ladys Day«

20.00 STUDIO-B: »Cocktail-
stunde«, (b. 21 h)(Soul, 
Funk)

20.15 LOLITA BAR: »Retrolita«, 
(Party), Tiki Bar

21.00 IRISH PUB: »Crazy Kara-
oke Party«

22.00 A7: »Ladys Night & 
Single Party«, (Black, 
House, Electro, 90er, Charts; 
MAUSEFALLE: »Partykra-
cher, Charts«

SCHWALMSTADT-TREYSA
??.?? LOKSCHUPPEN: »Rock-

abend:«, Weizen 0,5 l und 
Long Drinks je 2 €

jeden Freitag
BAD WILDUNGEN
12.00 SPIELBANK: »Lucky 

Ladys‘ Day«
19.00 ZUM GOLDENEN 

HIRSCHEN: »Ladycocktail«, 
jeder Cocktail 2,90 €

FULDA
23.00 S-CLUB: »YEAH!«, (Black, 

House)
BAD HERSFELD
20.15 AM HELFERSGRUND: 

»Weekend Tanzzeit«, hier 
treffen Sie Gleichgesinnte

KASSEL
19.00 FIASKO: »Schoppena-

bend«
15.00 FOSTER‘S GARDEN: 

»Tower Party«, 1 Tower 2,5 
Liter, Wodka/O-Saft, Whisky/
Cola, Rum/Cola je 25 €

18.00 ENCHILADA: »Happy 
Hour« (b. 20 h); 23 h 
»Enchilada Hour«, 
Margaritas 1/2 Preis

20.00 STUDIO-B: »Cocktail-
stunde«, (b. 21 h); »Phone-

zimmer, 
Super-
sound«, 

Getränkespecials
22:00 LOLITA BAR: »Minirock«, 

(Party, Rock) 
20.30 MUSIKTHEATER: »Der MT 

Freitag«, Matze 
(Indie,Electro,Hardcore)

22.00 A7: »Kiss me Kassel« u. 
»Ü-25 Club«, Ü-25 b. 24 h 1 
Fl. Prosecco; AGOSTEA: 
»Burning down the 
House«, (House, Electro); LA 
VIE: Black, HipHop, R‘n‘B

22.00 CARAMEL: »Black Ladys 
Night«, (b. 24 h alle Cock-
tails for free)

23.00 CLUB 22: »Party On«, 
(Party), Für Frauen bis 24 h 
Eintritt frei

23.00 CUBA CLUB: »90er«

MARBURG
19.00 KNUBBEL: »Salsa-Night« 

DJ Freddy
20.00 MUSIKKNEIPE CLOU: 

»Bierlaune«, für Freibier 
würfeln

20.00 UNIXBAR: »Dirty-
Friday«, (Rock, House, RnB)

jeden Samstag
MARBURG
20.00 MUSIKKNEIPE CLOU: Hits 

der Musikgeschichte
21.00 TANZSCHULE HENSE-

LING: «Tanz-Party«, beste 
Hits der Musikgeschichte

KASSEL
15.00 FOSTER‘S GARDEN: 

»Partytime« Wodka/E., 
Whisky/Cola 2 €

17.00 ENCHILADA: »Happy 
Hour« (b. 20 h); 23 h 
»Enchilada Hour«, alle 
Margaritas 1/2 Preis

20.00 STUDIO-B: »Cocktail-
stunde«, verg. Preise f. 
Cocktails, (b. 21 h)

21:00 JOE‘S GARAGE: »On The 
Rocks«, (Party), Cool Drinks & 
Hot Music

20.30 MUSIKTHEATER: »Uni-
Party«, DJ Mo (Alternative-
Floor mit Indie, Hardcore)

20:15 MUSIKTHEATER (DARK AREA): 
»New Dark Breed«, (Party)

21:00 SCHLACHTHOF: »Salsa-
Kurs«, für Anfänger, ab 22 h.  
Salsa Disko

22.00 A7: »Saturday Night 
Fever«, AGOSTEA: »Collec-
tion of House«, (Electro, 
Classic, Charts); LA VIE: 
»Finest in Black Music«; 
MAUSEFALLE: Charts, Fox, 
Partykracher

FULDA
19.00 KUZ KREUZ: »Neidclub«
BAD WILDUNGEN
19.00 TANZCAFE: »Fox- und 

Discofoxabend«

jeden Sonntag
BAD WILDUNGEN
11.00 ALLEE 52: »Sonntags-

brunch« 11,50 € p. P. bis 15 
h

12.00 SPIELBANK: »Süßer 
Sonntag«

MARBURG
20.00 MUSIKKNEIPE CLOU: 

»Black Hole Sunday«
KASSEL
15.00 FOSTER‘S GARDEN: 

»drive safe«, 3 alkoholfreie 
Cocktails: 10 €

17.00 ENCHILADA: »Happy 
Hour« (b. 20 h); 23 h 
»Enchilada Hour«, alle 
Margaritas 1/2 Preis 

21.00 IRISH PUB: »Open Mike 
Night«

19.30 THEATERSTÜBCHEN: 
»Gemeinsames Tatort gucken«

Alle Termine, die jede Woche stattfinden, sind hier unten aufgeführt.

|Der Wochen-Planer!|   Happy Hour, Ladys Night oder Karaoke-Party?

zimme
Super-
sound«,
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BAD HERSFELD
15:00 KURHAUS: »Gala der Operette«, (Konzert), 

ein bunter Strauß der schönsten Operettenmelo-
dien

20:00 ZUM STERN: Berliner Luft, (Konzert, Schla-
ger, 20er, 30er)

BAD WILDUNGEN-REINHARDSHAUSEN
19:30 WANDELHALLE: »Neujahrs-Konzert«, Bad 

Wildunger Kurorchester, (Konzert, Klassik)
FRANKENBERG
22:00 BONKERS: »Hangover«, (Party), offenen 

Getränke: 1 Euro (außer Cocktails)
KASSEL
11:00 ALEX: »Neujahrsbrunch«
18:00 OPERNHAUS: »Neujahrskonzert«, (Konzert)
20:00 FRIEDRICHSPLATZ: »FlicFlac«, (Zirkus), Festi-

val der Artisten
MARBURG
18:15 STADTHALLE: »Neujahrskonzert«, (Konzert)

BAD ZWESTEN
18:00 KURHAUS: »16. Bad Zwester Schachfesti-

val«
19:00 KELTIC: Elias Holler, (Konzert, Cover)
KASSEL
16:00 FRIEDRICHSPLATZ: »FlicFlac«, (Zirkus), Festi-

val der Artisten (a. 20 h)
20:00 KULTURBAHNHOF: »Ab dafür!«, Bernd 

Gieseking, (Kabarett), satirischer Jahresrück-
blick

 Was für ein Jahr! Wenn er gerade nicht selbst 
Kabarett macht, schreibt Bernd Gieseking für Micha-
el Mittermeier, Kalle Pohl oder Ilja Richter - oder auch 
mal ein Buch, wie das vor kurzem erschienene „Finne 
dich selbst“, aber auch Kinderbücher und Hörspiele. 
Mit „ab dafür“ ist er seit 1994 unterwegs und hält 
jeweils zum Jahresende satirische Rückschau auf das 
abgelaufene Jahr.

BAD WILDUNGEN
19:30 WANDELHALLE: »Mozart, Beethoven und 

Schubert«, Bad Wildunger Kurorchester, 
(Konzert)

BAD ZWESTEN
15:30 KURHAUS: »16. Bad Zwestener Schachfe-

stival«
KASSEL
16:00 FRIEDRICHSPLATZ: »FlicFlac«, (Zirkus), Festi-

val der Artisten (a. 20 h)
16:00 STADTBIBLIOTHEK: »Vorlesen für Kinder«
18:30 EISSPORTHALLE: »Ferien Disco on Ice«, DJ 

Ace Acid, (Party, House, Hip Hop, Dance, Charts)
18:30 NEUE GALERIE: »Von der Landschaft zum 

Licht«
20:00 KULTURBAHNHOF: »Ab dafür!«, Bernd 

Gieseking, (Kabarett), satirischer Jahresrück-
blick

20:15 LOLITA BAR: »Elektrolita«, Julian Theis & 
Samz, (Party)

21:00 ALT BERLINER DESTILLE: 600 Pounds, 
(Konzert, Rock der 60er und 70er)

21:00 IRISH PUB: »Welcome to 2013 Karaoke-
Party«

MARBURG
20:30 AUFLAUF: »Live Szenario‘n‘Dance«, Rotova-

thor, Bloodjob, (Konzert, Black Viking Metal, 
Death Metal)

SCHWALMSTADT-TREYSA
22:00 HAZIENDA: »Tripple-Decker-Party«, (Party), 

Bis 23 h freier Eintritt für Ladys
22:00 HAZIENDA (LETROU): »Black Beats meets 

House«, (Party, Black Music, House)

BAD HERSFELD
19:30 STADTHALLE: »Rhein, Mosel & Bodensee«, 

(Vortrag, Dia)
19:30 IKUZ: »Interkultureller Abend«
20:00 BUCHCAFÉ: »New Year - Concert No. 1«, 

Löbbelwowon, (Konzert, Folk, Weltmusik)
BAD ZWESTEN
09:30 KURHAUS: »16. Bad Zwestener Schachfe-

stival«
21:00 KELTIC: »Karaoke«, Benny
FULDA
23:00 S-CLUB: »Yeah!«, (Party)
KASSEL
10:00 NATURKUNDE-MUSEUM: »Schal und Mütze«, 

wie sich Tiere auf den Winter vorbereiten
14:30 NEUE GALERIE: »Kinder führen Kinder«, 

(Führung)
16:00 FRIEDRICHSPLATZ: »FlicFlac«, (Zirkus), Festi-

val der Artisten (a. 20 h)

ROLAND KAISER | Rittal-Arena | Bad Wildungen | 3.1 
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15:30 SCHLOSS WILHELMSHÖHE: »Kleider der 
Vernunft. Die Vorgeschichte bürgerlicher 
Präsentation und Repräsentation in der Klei-
dung«

19:00 ORANGERIE: »Krimidinner - Ein Leichen-
schmaus«

20:00 KULTURBAHNHOF: »Ab dafür!«, Bernd 
Gieseking, (Kabarett), satirischer Jahresrück-
blick

20:15 TIF: »Im tiefsten Schlupfwinkel meiner Seele 
...«, Sabine Wackernagel, (Lesung)

20:30 MUSIKTH. (DARK AREA): »Der Dunkle Frei-
tag«, (Party, Electro, Industrial, Future-Pop, 
Gothic und Wave)

21:00 K19: »Drowning Sun Metal Night«, Doro & 
Dirk, (Party, Metal, Hard Rock)

21:00 ARM: Kmpfsprt, (Konzert, Punk, Hardcore)
21:00 THEATERSTÜBCHEN: »48. Last Penny Party«, 

Mr. Brown & DJ Uncle Sam, (Party, Funk, Soul)
21:30 IRISH PUB: Steve Fairway, (Konzert, Rock, 

Cover)
22:00 LOLITA CAFE: »Electric Superfly«, Denis 

Dzeko, Ramón, (Party)
22:00 LOLITA CAFE: »Body & Soul Workout«, Denis 

Dzeko, (Party, Elektronisch)
22:00 CARAMEL CLUB: »Ladys Night: Black vs. 

House«, DJ D-Rase, The Boy Wonder, (Party, 
Black Music, House)

22:00 MUTTER: »Tumultartige Szenen«, Frau 
Turbulenzia und Frau Firlefanz, (Party, Punkrock,)

22:00 A7: »Darius & Finlay Meets eure Geburts-
tagsparty: Dezember«, Darius und Finlay, (Party, 
90er, 2000er)

23:00 YORK: »Mädelsabend«, DJane 2Hot4You, DJ 
Mase, DJ Rene G, (Party, Hip-Hop, Black-Beats)

23:00 CLUB 22: »Party On«, DJ Kempinsky, (Party), 
Frauen: b. 24 h Eintritt frei

23:59 ARM: »Haltet den Deep!«, (Party, Elek-
tro), Erste Stunde freier Eintritt für Damen

KÜNZELL-DIRLOS
21:00 ALTE PIESEL: »MaintalliCats«, 

Main`Tallica & Justice for Fulda, 
(Konzert)

MARBURG
23:00 NACHTSALON: »2000er Party«, 

DJ Christian Braun, (Party, 2000er)
NAUMBURG
22:00 ALTE ZIEGELEI: »Ossi Party«, (Party)
SCHWALMSTADT-TREYSA
22:00 HAZIENDA: »New Birthday Party XXXL«, 

(Party)
22:00 HAZIENDA: »Music Crossover ... all you 

need is Party!«, DJ Kenny, (Party, Music 
Crossover)

22:00 HAZIENDA (LETROU): »Black Beats Night«, 
DJ Belay, (Party, Black Music)

WILLINGEN
18:00 SKIGEBIET-WILLINGEN: »Karstadtsports 

Skigaudi«, (Party)

ALSFELD
??:?? HESSENHALLE: »Beatparty«, (Party)
BAD HERSFELD
15:00 IKUZ: »Begegnungsraum offen für alle«
17:00 JOH. S. BACH HAUS: »Abschlusskonzert der 

Chorgesänge«
20:00 BUCHCAFÉ: »Poetische Instrumentalmusik«, 

Löbelwowon, (Konzert, Instrumentalmusik)
BAD WILDUNGEN-REINHARDSHAUSEN
19:30 WANDELHALLE: »Musikalische Reise durch 

Europa«, Bad Wildunger Kurorchester, (Konzert, 
Klassik)

BAD ZWESTEN
15:30 KURHAUS: »16. Bad Zwestener Schachfe-

stival«
19:00 KELTIC: »Open Stage - Offene Bühne!«
FRANKENBERG
22:00 BONKERS: »B-Day Party«, DJ Mixmaster 

Marvelous Prince, (Party), Alle Geburtstagskinder 
vom Dezember, die min. 18 Jahre sind, haben 
mit 3 Freunden freien Eintritt & bekommen 1 Fl. 
Wodka geschenkt

FULDA
19:30 KULTURZENTRUM KREUZ E.V.: »Warum rappst 

Du? X-mas Tour«, Kool Savas, (Konzert, Hip-Hop, 
Rap)

22:00 : »Minimal-Tech-House Live Vocal Night«, 
Fabian Reichelt, Raycoux JR., Trigger, Judith Erb, 
Tim Gerlach, Marco Fehr, (Party, Elektro)

23:00 S-CLUB: »Nachtresidenz - Die Samsta-
gnacht im S-Club«, (Party, Charts, House, 
Black), ab 20 Jahren

KASSEL
12:00 CARICATURA: »Beste Bilder«, (Ausstellung), 

Cartoons des Jahres 2012
14:00 CASSALLA: »Aschenputtel«, v. 

Horst Arenthold m. Musik; 4 Akte, 
ab 4 J.

16:00 FRIEDRICHSPLATZ: 
»FlicFlac«, (Zirkus), Festival 
der Artisten (a. 20 h)
16:30 CASSALLA: »Aschen-
puttel«, v. Horst Arenthold 
m. Musik; ab 4 J.

19:30 OPERNHAUS: »Fide-
lio«, (Theater)

19:30 DOCK 4: »Plumpsack«, 
(Theater) s. Small-Talk 

19:30 SCHAUSPIELHAUS: »Non, je ne regret-
te rien - Die Geschichte der Edith Piaf«, Chri-
sta Platzer & Band, (Theater)

 Der kleine Spatz. Sie war die Königin des Chan-
son und ging als Spatz von Paris in die Geschichte ein: 
Die nur 1,47 große Sängerin Édith Giovanna Gassi-
on nannte sich Edith Piaf („la môme piaf“ bedeutet 
in etwa „der kleine Spatz“). Ihre Lieder wie „La vie en 
rose“ handelten von Liebe, Lebensfreude und Sehn-
sucht. Christa Platzer (be)singt die große Künstlerin.

20:15 TIF: »Deutsche Töne«, Herwig Lucas & 
Jürgen Oßwald, (Konzert)

21:00 JOE‘S GARAGE: »Cadillac Rock Box«, (Party, 
Rock)

21:00 THEATERSTÜBCHEN: DJ-Team Mary & Glen, 
(Party, 80er, 90er und das Beste von heute)

21:30 FIASKO: »A Tribute to Iron Maiden«, Eddie‘s 
Revenge, (Konzert, Metal)

21:30 IRISH PUB: Steve Fairway, (Konzert)
22:00 K19: »Scream - Back to the Roots!«, (Party)
22:00 CARAMEL CLUB: »Salsa in the City & Latin-

party«, DJ Master Andy, (Party), Für Frauen ist b. 
1h Eintritt frei

22:00 A7: »Führe mich nicht in Versuchung«, 
(Party, House, Electro, Classics & Charts)

22:30 MUSIKTHEATER: Anthropoyds, (Konzert, 
Thrash Metal)

23:00 CUBA CLUB: I‘ll House You
23:00 YORK: »Friends 4 Friends«, DJ Deepcut, DJ 

Luke, (Hip-Hop, House)
23:00 SODA: »Female Temptation«, DJ Demiro, 

(Party, Hip-Hop, House)
24:00 ARM: »Cuzzle Hyopaiz«, Phonky Vogelfutter, 

Zwei50er, (Party, Hip Hop)
KÜNZELL-DIRLOS
21:00 ALTE PIESEL: »Flower Power Dance Night«, 

DJ Gerhard, (Party, 60er, 70er, 80er)
MARBURG
20:00 STADTHALLE: »Musical Highlights«
20:00 WAGGONHALLE: »Rockin‘ Marburg - die 

Achte!«, (Konzert, Rock)
21:30 TILL DAWN: Hard‘n‘Heavy
23:00 NACHTSALON: »Die gute alte Zeit«, AdT, 

(Party, Hip Hop)
SCHWALMSTADT-TREYSA
??:?? ROCKA BELLA: »Heineken vs. Desperados« 

Trine vier Desperados oder vier Heineken und 
erhalte ein Give-Away

22:00 HAZIENDA: »Partybombe ... Nur für Party-
schweine!«, (Party)

22:00 HAZIENDA (LETROU): »Music Crossover ... 
all you need is Party!«, DJ Elvis, (Party, Music 
Crossover)

SCHWALMSTADT-ZIEGENHAIN
19:30 KULTURHALLE: »Rock-WM 2013«, Born Wild, 

Aces High, Leftover Voltage, (Konzert, Rock), 7. 
Auflage der Rock-WM s. Small-Talk 

BAD ZWESTEN
09:30 KURHAUS: »16. Bad Zwestener Schachfe-

stival«
KASSEL
11:00 CASSALLA: »Aschenputtel«, v. Horst 

Arenthold m. Musik; 4 Akte, ab 4 J.
11:30 NEUE GALERIE: »Fit für Kunst«, Was sie 

immer über Kunst der 50er Jahre wissen wollten
12:00 CARICATURA: »Beste Bilder«, (Ausstellung), 

Cartoons des Jahres 2012
14:00 MUSEUM SCHLOSS WILHELMSH.: »Meister-

werke erleben«, Vom Apoll bis zur Saskia
14:30 MUSEUM SCHLOSS WILHELMSH.: »Kinder 

erleben Kunst«, das Bohnenfest und andere 
Feiern

15:00 ORANGERIE: »Naturwissenschaft zum 
Anfassen für die ganze Familie: Nur keine 
Hemmung!«, Uhrwerke in Funktion erklärt

15:00 NEUE GALERIE: »Moderne Kunst erleben«, 
von Corinth bis Beuys

15:30 CASSALLA: »Aschenputtel«, v. Horst 
Arenthold m. Musik; 4 Akte, ab 4 J.

16:00 FRIEDRICHSPLATZ: »FlicFlac«, (Zirkus), Festi-
val der Artisten (a. 20 h)

LÖBE LW OW O N  |  5 . 1 .

LÖBE LW OW O N  |  5 . 1 .
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PAVEL  | FlicFlac | Friedrichsplatz | Kassel
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BAD HERSFELD
19:30 STADTHALLE: »Operettengala Pusztazau-

ber«
20:00 BUCHCAFÉ: »Woman & Voice«, Christian 

Claas & Band, (Konzert)
BAD WILDUNGEN
19:30 WANDELHALLE: »Ein Abend in Budapest«, 

Bad Wildunger Kurorchester, (Konzert)
BAUNATAL
19:30 STADTHALLE: »Die große Dampfershow-

Tournee 2013«, Patrick Lindner, Judith & Mel, 
Oesch‘s die Dritten, (Konzert, Schlager)

FRANKENBERG
22:00 BONKERS: »Hangover-Party«, (Party), Alle 

offenen Getränke 1 Euro (außer Cocktails)
SCHWALMSTADT-TREYSA
22:00 HAZIENDA: »Tripple-Decker-Party«, (Party), 

Bis 23 h freier Eintritt für Ladys
22:00 HAZIENDA (LETROU): »Black Beats meets 

House«, (Party, Black Music, House)

18:00 OPERNHAUS: »2. Sonntagskonzert«, 
(Konzert)

19:30 SCHAUSPIELHAUS: »Home 52° 30‘N 13° 
23‘E Elev 27M«, (Tanz), europäische-westafrika-
nische Tanzproduktion

19:30 THEATERSTÜBCHEN: »Gemeinsames Tatort 
gucken«, (Party), Tatort: Scheinwelten

HOMBE RG (EFZE)
16:00 STADTHALLE: »Schneewittchen«
KASSEL
21:00 K19: Arbeitskreis Rockmusik
21:00 IRISH PUB: »Quiz of the year 2012«
22:00 A7: »School´s Out Party - Die totale Feie-

rei«, DJ Marco Matic, (Party, Black, House & 
Electro, Mash-Ups, Charts)

23:00 SODA: »Silvester Reloaded«, DJ Chilly-T, 
(Party, Hip-Hop, Party Tracks)

BAD ZWESTEN
19:30 HARDTWALDKLINIK: »Besuch der Sternwar-

te«
BAUNATAL
19:30 STADTHALLE: »Abenteuer Ozean - Geheim-

nisse der Weltmeere«, David Hettich
KASSEL
14:30 SCHLOSS WILHELMSHÖHE: »Treffpunkt 

Senioren im Museum«
14:30 MUSEUM SCHLOSS WILHELMSH.: »Nacht- 

und Traumwelten«, zwischen Romantik und 
Realismus

15:00 TANZZENTRUM AUEPARK: »Tanznachmit-
tag«, Manni Schmelz

16:00 FRIEDRICHSPLATZ: »FlicFlac«, (Zirkus), Festi-
val der Artisten (a. 20 h)

19:00 ROTHENBACH-HALLE: »Feuerwerk der Turn-
kunst«, Tournee 2013: Next Generation

20:00 THEATERSTÜBCHEN: »ImproKS - das 
Jahreshoroskop«, (Theater)

BAD HERSFELD
20:00 STADTHALLE: »The Original Cuban Circus«
BAD WILDUNGEN-REINHARDSHAUSEN
19:00 WANDELHALLE: »Im Reich der urigen 

Buchen«, Manfred Delpho, (Vortrag)
BAUNATAL
16:00 STADTHALLE: »Schneewittchen - Das Musi-

cal«, (Theater)

 Hinter sieben Bergen ... Spieglein, Spieglein 
an der Wand, wie lautet die bekannteste Frage im 
ganzen Märchenland? Die böse Königin ist glück-
lich, bis der Spiegel ein „aber“ findet, dass sie nicht 
mehr die Schönste im ganzen Land ist. Ausgerech-
net ihre Stieftochter macht ihr Konkurrenz. Als Musi-
cal ab vier Jahren.

FULDA
20:00 KULTURKELLER: »Platzend vor Energie und 

Spielfreunde«, Les Yeux de la Tete, (Konzert)
KASSEL
14:00 ORANGERIE: »Von kleinen Raupen und 

blauen Blüten«, (Führung), f. Kinder m. anschl. 
Workshop: Wir drucken

14:30 NEUE GALERIE: »Kinder erleben Kunst«, 
Unter der Lupe: Kleine Bilder erzählen ihre 
Geheimnisse

16:00 FRIEDRICHSPLATZ: »FlicFlac«, (Zirkus), Festi-
val der Artisten (a. 20 h)

18:00 SCHLOSS WILHELMSHÖHE: »Karls Herkules 
und Wilhelms Löwenburg. Zwei Antipoden im 
Park von Wilhelmshöhe«, Prof. Dr. Hans Chri-
stoph Dittscheid, (Vortrag)

19:00 MUSIKAKADEMIE: »Loius Spohr«, Tianwa 
Yang,Nicholas Rimmer, (Konzert)

20:00 LOLITA CAFE: »Cheese-o-Noma«, (Party)
20:00 THEATERSTÜBCHEN: »Sieben mal in der 

Woche möcht ich...«, Frank Sikora, Klaus 
Wenderoth, Klaus Wenderoth, (Konzert)

22:00 CARAMEL CLUB: »Abiparty Max-Eyth-Schu-
le«, DJ Phil Nightstyle, (Party)

MARBURG
19:00 KFZ: »Tanzbar«, DJ Bianka, (Party)

ALSFELD
20:30 IRISH PUB: Paddy Goes To Holyhead, 

(Konzert, Irish Folk)

OESCH‘S DIE DRITTEN  | Stadthalle | Baunatal | 10.1.
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FULDA
20:00 KULTURKELLER: »Du bist mir ja einer«, Kalle 

Pohl, (Kabarett)
KASSEL
16:00 FRIEDRICHSPLATZ: »FlicFlac«, (Zirkus), Festi-

val der Artisten (a. 20 h)
17:00 DOCK 4: »69«, (Theater)
18:30 ORANGERIE: »Wissenschaft im Fokus«, 

einfache Messungen mit historischen Instru-
menten

19:30 DOCK 4: »Plumpsack«, (Theater) s. Small-
Talk 

19:30 SCHAUSPIELHAUS: »Der nackte Wahnsinn«, 
(Theater)

20:00 THEATERSTÜBCHEN: »Sex ist keine Lösung«, 
Arnim Töpel, (Kabarett)

20:00 STADTHALLE: »Shadowland«, (Tanz), Pilobo-
lus Dance Theatre

21:00 ALT BERLINER DESTILLE: Transmission, 
(Konzert, Spicy Rock)

21:00 IRISH PUB: »Jack Daniels Karaoke-Party«
22:00 CARAMEL CLUB: »Abiparty Geschwister-

Scholl-Schule Melsungen«, DJ Phil Nightstyle, 
(Party)

22:00 A7: »Peyman Amin & Alec Mugatu«, (Party, 
Black, House & Electro, Mash-Ups, Charts)

BAD HERSFELD
17:00 STADTHALLE: »Willkommen im Tamusiland«, 

Detlev Jöcker, (Konzert)
19:30 IKUZ: »Interkultureller Abend«
20:00 BUCHCAFÉ: »Best of!«, Cristin Claas Trio, 

(Konzert)
BAD WILDUNGEN-REINHARDSHAUSEN
19:30 WANDELHALLE: »Walzerträume«, Bad 

Wildunger Kurorchester, (Konzert, Klassik)
BAD ZWESTEN
19:00 KELTIC: Maik W. Garthe, (Konzert, 

Blues, Rock‘n‘Roll, Country und Folk)
FULDA
18:00 HOHMANNS BRAUHAUS: »Der Tod 

isst mit«, (Theater)
20:00 KULTURKELLER: Uli Masuth, (Kaba-

rett)
23:00 S-CLUB: »Yeah!«, (Party), Ladys Eintritt 

frei bis 0.30 h
KASSEL
11:00 TIF: »Norway.Today«, (Theater)
16:00 FRIEDRICHSPLATZ: »FlicFlac«, (Zirkus), Festi-

val der Artisten (a. 20 h)
17:00 DOCK 4: »69«, (Theater)
19:30 OPERNHAUS: »Die Gala Nacht der Stars«, 

(Theater)
19:30 DOCK 4: »Plumpsack«, (Theater) s. Small-

Talk 
19:30 SCHAUSPIELHAUS: »Musik für schwache 

Stunden«, Ulrich Tukur & Die Rhythmus Boys, 
(Konzert)

20:15 TIF: »Testosteron«, (Theater), Eine schwarze 
Parabel

20:30 MUSIKTH. (DARK AREA): »Wave Into The 
80s«, Macro und Jörg, (Party, Pop, Wave, New 
Wave, Synthie-Pop, Minimal, Post-Punk, New 
Romantic, Neue Deutschen Welle)

21:00 THEATERSTÜBCHEN: »Ü30 Disco Deluxe«, 
(Party)

21:00 MUTTER: »Please Kill Me«, Legs McNeil, 
(Lesung), danach Punk-Rock-Disco

21:30 IRISH PUB: MacPiet, (Konzert, Folk)
22:00 LOLITA CAFE: »Body- & Soul-Workout«, 

Ramón, (Party)
22:00 LOLITA CAFE: »Modulate«, (Party)
22:00 CARAMEL CLUB: »Black meets House: 

Ladys Night«, DJ D-Nice, (Party, Black Music, 
House), Für Frauen ist b. 1 h Eintritt frei

22:00 A7: »Knut«, (Party, House, Electro 
Mashups)

 Rauswurf! Die Werbung macht 
es vor. Das schwedische Möbelhaus 
macht es vor: Mitte Januar wird der 
Baum rausgeworfen, um Platz für 
neue Möbel zu haben, wahlweise 
auch zum Tanzen. Das A7 verschenkt 
für jeden mitgebrachten Christbaum 25 
Euro Verzehr. Gelb-blaue Outfits bringen 
10 Euro Verzehr. Außerdem gibt es Kött-
bullar (Kackbällchen), IKEA-Gutscheine, Möbel-
Aufbau-Wettbewerb, Karaoke mit schwedischer Musik 
und Gogos aus dem Nordland, natürlich blond. 

23:00 TIF (FOYER): »Verführbar (16): Schirm, 
Lupe, Hut!«, (Theater), Auf den Spuren von Sher-

lock Holmes
23:00 CLUB 22: »Party On«, DJ 

Danny K, (Party), Für Frauen b. 
24 h Eintritt frei
23:00 YORK: »Abiparty List«, 
DJ Sixen, (Party)
24:00 ARM: »Hessen & Trin-
ken«, (Party, Elektro), Erste 

Stunde freier Eintritt für alle 
Damen

KÜNZELL-DIRLOS
21:00 ALTE PIESEL: ReCartney, 

(Konzert, Beatles Cover)
MARBURG
19:00 KFZ: »Abschluss-Konzert des Join the 

Band Projekts«, (Konzert), Auftritt Workshop-
Bands,Hip Hop-Show

19:30 HESS. LANDESTH. (BLACK BOX): Wie spät ist 
es? - Und wenn ja, wie oft?, (Theater), doku-
mentarisch-fiktionale Recherche von Martin 
Maecker und Annelie Mattheis

23:00 NACHTSALON: »Swingsalon«, Der Jo & DJ 
Großmuttermilch, (Party, Electroswing)

NAUMBURG
22:00 ALTE ZIEGELEI: »Karnevals-Disco«, (Party)
SCHLITZ
19:30 LANDESMUSIKAKADEMIE: Landesjugensin-

fonieorchester Hessen, (Konzert, Klassik)
SCHWALMSTADT-TREYSA
??:?? ROCKA BELLA: »Jägermeister-Party« Probie-

re die verrücktesten Jägermeister-Kombinati-
onen

22:00 HAZIENDA: »Abifete des Abi-Jahrgangs 
2013 des Schwalmgymnasiums Treysa«, 
(Party)

22:00 HAZIENDA (LETROU): »Finest of Black, Hip 
Hop, R‘n‘B and Soul«, DJ Ray, DJ Merto

BAD HERSFELD
20:00 BUCHCAFÉ: »Cuba Vista«
BAD WILDUNGEN
19:30 WANDELHALLE: »Der Tod und das 

Märchen«, (Theater)
19:30 KURHAUS: »Neujahrskonzert«, Kammerphil-

harmonie Wernigerode, (Konzert)
BAD ZWESTEN
19:30 KURHAUS: »Eröffnungskonzert«, Kammer-

philharmonie Wernigerode, (Konzert)
FRANKENBERG
22:00 BONKERS: »Oberstufenfete FKB«, DJ Tom 

Oz, (Party)
FRITZLAR
16:00 STADTHALLE: »Petersburger Schlitten-

fahrt«, Russische Kammerphilharmonie St. 
Petersburg (Konzert)

FULDA
18:00 HOHMANNS BRAUHAUS: »Der Tod 

isst mit«, (Theater)
23:00 S-CLUB: »Nachtresidenz«, 
(Party, Charts, House, Black)
HANN. MÜNDEN-MIELENHAUSEN
20:00 KULTURSCHEUNE QUECK: 
»Zuckerscharf: Null Kalorien bei 

vollem Genuss«, Wolf & Bleuel, 
(Theater)

KASSEL
16:00 FRIEDRICHSPLATZ: »FlicFlac«, 

(Zirkus), Festival der Artisten (a. 20 h)
17:00 DOCK 4: »Wintergeschichten«, (Theater)
19:00 STADTHALLE: »The Blues Brothers«

 Legendär! Dan Aykroyd und John Belushi 
schrieben in den späten siebzigern Musikgeschich-
te. Als Blues Brothers verbanden sie auf einzigar-
tige Weise Musikstile: Neben den beiden Sängern gab 
es einen Bläsersatz in der Band, aber auch eine Rock-
formation bestehend aus Piano, Schlagzeug, Gitar-
ren und Bass. Während die „Rocker“ in Richtung Soul 
und Blues gingen, spielten die Bläser New York Jazz. 
Einzigartig, komisch, Kult!

19:30 TIC: »Rainy Days«, (Theater)
19:30 OPERNHAUS: »Die Zauberflöte«, (Theater)
19:30 DOCK 4: »Plumpsack«, (Theater) s. Small-

Talk 
19:30 SCHAUSPIELHAUS: »Der Kaufmann von 

Venedig und sein Traum von was ihr wollt«, 
(Theater)

20:00 FIASKO: »Zappenduster special«, (Party)
20:15 TIF: »Gier/ 4.48 Psychose«, (Theater)
21:00 GLEIS 1: »80er-Party«, DJ Tom, (Party, 80er)
21:00 K19: »The Return of the Dream Team . 

Dunkle Musik von 1980 bis 2013«, (Party)
21:00 JOE‘S GARAGE: »Pretty in Pink - 80‘s 

Party«, (Pop-, Wave- & Rock-Hits der 80er)
21:00 THEATERSTÜBCHEN: »Funk, Soul & More 

Disko«, Mr. Brown, (Party)
21:00 SCHLACHTHOF: »Salsa-Schnupperkurs«
21:30 IRISH PUB: MacPiet, (Konzert, Folk)
22:00 SCHLACHTHOF: »Salsa-Disko«, (Party, Salsa)
22:00 CARAMEL CLUB: »Samstag im Doppel-

pack«, DJ H-Lohmann, (Party, Charts, House, 
Club-Sounds), Für Frauen ist b. 1 h Eintritt frei

22:00 A7: »Big Drouble Nightlife«, (Party, House, 
Electro, Classics & Charts)

22:00 LA CAGE: »Gaysociety«, (Party)
22:30 MUSIKTHEATER: 4 Days To Solution, 

(Konzert, Rock, Punk)
23:00 YORK: »Red-Bull-Nacht«, DJ P.M, DJ Climex, 

(Party, Hip-Hop, House)

U
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23:00 SODA: »T-Time«, DJ Chilly-T, (Party, Hip-Hop, 
House, Party Tracks)

23:00 CLUB 22: »Club Night«, DJ Jaymarkus, 
(Party), Für Frauen b. 24 h Eintritt frei

24:00 ARM: »Reaktor-Party«, Empire Soundsystem, 
Dörtie Diana, (Party, Indielektro)

KORBACH
10:00 HALLE WALDECK: »Korbacher Flohmarkt«, 
KÜNZELL-DIRLOS
21:00 ALTE PIESEL: »Ü33 Party«, DJ Thorsten, 

(Party)
MARBURG
19:30 HESS. LANDESTHEATER (BÜHNE): Mamma 

Medea, v. Tom Lanoye, (Theater), aus dem 
Niederländischen von Rainer Kersten

20:00 STADTHALLE: Cavern Beatles, (Konzert, 
Rock)

20:00 TURMCAFÉ: »Hochbegabtenkonzert«, Estel-
le Weber, Davis Weber, Bodam Lee, Rosaria 
Margani, Soraya Weber, Linda Senf, (Konzert, 
Klassik)

21:30 KFZ: »Flower Power Party«, (Party, 68er)
22:00 NACHTSALON: »Adam´s Sin Party«, (Party, 

House, Dance, R&B),für Gays, Lesbians & Friends
23:00 TILL DAWN: Concrete Vibez pres. Illbilly 

Hitec live! s. Small-Talk 
MELSUNGEN
20:00 KULTURFABRIK: »Gaelforce Dance«, (Tanz)
NAUMBURG
21:00 ALTE ZIEGELEI: The Sunscheins, (Konzert), 

Party
SCHWALMSTADT-TREYSA
22:00 HAZIENDA: »Partybombe ...  Nur für Party-

schweine!«, (Party)
22:00 HAZIENDA (LETROU): »Music Crossover ... 

all you need is Party!«, DJ Elvis, (Party, Music 
Crossover)

 
ALSFELD
??:?? HESSENHALLE: »Blasmusikfestival Alsfeld«, 

(Konzert)
FRITZLAR
17:00 GROSSSPORTHALLE: »Handball: Frauen - 3. 

Liga«, SV Germania - HSG Blomberg-Lippe II

KASSEL
14:30 FIGURENTHEATER: »Hexenwinter«, (Theater)
15:30 SCHLACHTHOF: »Urbans Wohnzimmer«, 

Anselm Simon (Saxophonist), (Party)
16:00 FRIEDRICHSPLATZ: »FlicFlac«, (Zirkus), Festi-

val der Artisten (a. 20 h)
16:00 OPERNHAUS: »Hänsel und Gretel«, (Theater)
17:00 DOCK 4: »Wintergeschichten«, (Theater)
18:00 SCHAUSPIELHAUS: »Hexenjagd«, (Theater)
18:00 KONGRESS PALAIS: »Der Zigeunerbaron«, 

(Theater)
19:30 TIC: »Rainy Days«, (Theater)
19:30 THEATERSTÜBCHEN: »Gemeinsames Tatort 

gucken«, (Film)
20:15 TIF: »Norway.Today«, (Theater)
KORBACH
11:00 HALLE WALDECK: »Korbacher Flohmarkt«)
MARBURG
15:00 WAGGONHALLE: »Hans im Glück«, (Theater)
19:30 HESS. LANDESTH. (BLACK BOX): Das Urteil 

und andere Erzählungen nach Franz Kafka / 
14+, Junges Theater

20:00 STADTHALLE: Capella Istropolitana, 
(Konzert, Klassik)

HANNOVER
20:00 THEATER AM AEGI: »Feng Shui - Balance des 

Lebens«, Der Chinesische Nationalcircus
KASSEL
20:00 STADTHALLE: »4. Sinfoniekonzert«, (Konzert)
20:00 THEATERSTÜBCHEN: »Kasseler Organthea-

ter«, Dagmar Witzel, Ute Wienkamp, Uwe 
Jakubczyk und Jens Haupt

21:00 IRISH PUB: »Jameson Irish-Pub-Quiz«

BAD HERSFELD
??:?? STADTHALLE: »Stellvertretung. Die bewe-

gende Geschichte eines Begriffs«, Dr. Stephan 
Schaede, (Vortrag)

19:00 STADTHALLE: »Schwanensee«, (Tanz)

 Schwanen-Märchen! Die arme Prinzessin Odet-
te wurde von einem bösen Zauberer in einen Schwan 
verwandelt. Als Prinz Siegfried davon hört, verliebt 
er sich sofort in sie und schwört ihr ewige Liebe und 
Treue, was ihren Zauber bricht. Doch der böse Zaube-
rer hat etwas dagegen und beschwört eine Intrige 
herauf, die verhindern soll, dass die beiden heiraten. 
Tschaikowskis Ballettstück gehört zum Standard fast 
jeden Ensembles.

BAD WILDUNGEN
19:30 WANDELHALLE: »Berühmte Komponisten«, 

Bad Wildunger Kurorchester, (Konzert)
KASSEL
20:00 THEATERSTÜBCHEN: Studnitzky, (Konzert, 

Jazz)

...weiter gehts auf Seite 18HANS IM GLÜCL  | Marburg | Waggonhalle | 13.1.

CAPELLA ISTROPLITA  | Marburg | Stadthalle | 13.1.
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20:15 TIF: »Anne Frank«, (Theater)
20:30 SCHLACHTHOF: Jerry Bergonzi & Band, 

(Konzert, Jazz)
21:00 MUTTER: »Spelunkenfieber«, DJ Harlem 

Rixxe, (Party, Soul, Beat)
MARBURG
19:30 HESS. LANDESTH. (BLACK BOX): Das Urteil 

und andere Erzählungen nach Franz Kafka / 
14+, (Theater), Junges Theater

19:30 RATHAUSSAAL: »Kerbhölzer und Daumen-
schrauben«, Gerd Wagner, (Lesung)

19:30 TECHNOLOGIE- UND TAGUNSZENTRUM (TTZ): 
»Acoustic Lounge Vol. 50«, Sebastian Krumbie-
gel, (Konzert) s. Small-Talk 

NIEDERAULA-NIEDERJOSSA
20:00 DGH: Take Five, Thundershot, (Konzert, 

Rock, Hard Rock, Nu-Metal)

FULDA
20:00 SCHLOSSTHEATER: »Seide«, Joachim Kröl, 

(Konzert)
KASSEL
11:00 TIF: »Anne Frank«, (Theater)
16:00 OPERNFOYER: »Einblicke: Führung für 

Kinder«
18:00 TIF: »Norway.Today«, (Theater)
19:30 MUSEUM SEPULKRALKULTUR: »Das letzte 

Hemd ist bunt!«, Fritz Roth, (Vortrag)
19:30 SCHAUSPIELHAUS: »Lulu«, (Theater)
20:00 OPERNFOYER: »Recital Für eine bis mehre-

re Stimmen: Frauenlieder Sprechen Bände«, 
(Theater)

20:00 LOLITA CAFE: »Cheese-o-Noma«, Tokonoma, 
(Party)

20:00 THEATERSTÜBCHEN: Dylan‘s 
Dream, (Konzert, Folk, Rock, Cover)

20:15 TIF: »Project.Worx  2 über 
Stunden unter Tage«, (Theater)

20:30 SCHLACHTHOF: »Blues 
Session«, (Blues)

21:00 JOE‘S GARAGE: Vicky Vomit, 
(Kabarett)

22:00 K19: »Int. Uni-Party«, (Party)
SCHWALMSTADT
20:00 HOSPITALSKAPELLE: Sebastian 

Krämer, (Kabarett) s. Kultur 

 Talent. Die Hannoversche Allgemeine nennt ihn 
„Ausdrucksgourmet“, die Bonner Rundschau dagegen 
den „Meister des Understatements und Hintersinns“. 
Das Programm des zweifachen Deutschen Poetry-
Slam-Meisters Sebastian Krämer heißt „Akademie 
der Sehnsucht“ und besticht durch düstere Romantik - 
„berührend, voll bitterer Ironie und poetischer Leucht-
kraft“, heißt es auf seiner Homepage.

MARBURG
19:30 HESS. LANDESTHEATER (BÜHNE): Mamma 

Medea, v. Tom Lanoye, (Theater), Aus dem 

Niederländischen von Rainer Kersten
19:30 KFZ: Mohammad Reza Mortazavi, (Konzert) 

s. Small-Talk 
20:00 STADTHALLE: »Leben im Eis«, Hauke Trinks, 

(Vortrag)

BAD HERSFELD
??:?? STADTHALLE: »Der blaue Engel«

 Moralisch? Der Gymnasiallehrer Professor Rath 
wird von allen Schülern nur Professor Unrat geru-
fen. Das ärgert den gesetzestreuen Mann und so folgt 
er einem Schüler bis in ein Etablissement namens 
„Der blaue Engel“ um ihn anzuschwärzen. Dort 
verliebt er sich fatalerweise in Rosa Fröhlich. Heinrich 
Manns Roman wurde 1930 mit Marlene Dietrich in 
der Hauptrolle und mit dem Drehbuch von Carl Zuck-
mayr verfilmt.

FRANKENBERG
16:00 EDERBERGLAND-HALLE: »Räuber Hotzen-

plotz«, (Theater)
FULDA
20:00 KULTURKELLER: Michael Krebs, 

(Konzert,Comedy,Kabarett)
KASSEL
11:00 TIF: »Norway.Today«, (Theater)
18:00 SCHAUSPIELHAUS: »Liebe und Geld«, 

(Vortrag), Zwei Vorträge zu Shakespeares Kauf-
mann von Venedig

19:30 TIC: »Rainy Days«, (Theater)
19:30 SCHAUSPIELHAUS: »Der Kaufmann von 

Venedig und sein Traum von was ihr wollt«, 
(Theater)

20:00 THEATERSTÜBCHEN: Cécile Verny 
Quartet, (Konzert, Jazz)

20:15 TIF: »Anne Frank«, (Theater)
20:30 SCHLACHTHOF: Trio Seng, 
Kühn, Jentzen feat. Guttierez, 
(Konzert)
21:00 ALT BERLINER DESTILLE: 
Saddle Up, (Konzert, Oldies)

22:00 A7: »Ladylike«, (Party, 
Black, House & Electro, Mash-Ups, 

Charts), Für alle Mädels freier Eintritt 
und bis 1 h 10 Euro Freiverzehr

KORBACH
20:00 STADTHALLE: »Ab dafür«, Bernd Gieseking, 

(Kabarett)
MARBURG
19:30 HESS. LANDESTH. (BLACK BOX): Geburtlich-

keit und Sein zum Tode / UA von Fanny Brun-
ner und Eva Bormann, (Theater)

19:30 KFZ: »Improtheater-Show Deluxe«, Die 
Stereotypen, (Theater)

20:00 WAGGONHALLE: »Kurz.Schluss.Handlung«, 
(Theater)

23:00 NACHTSALON: »International Students 
Party«, (Party)

BAD HERSFELD
20:00 BUCHCAFÉ: »Ab dafür!«, Bernd Gieseking, 

(Kabarett)
BAD WILDUNGEN-REINHARDSHAUSEN
19:30 WANDELHALLE: »Film-Musik & Musical-Hits«, 

Bad Wildunger Kurorchester, (Konzert)
BAD ZWESTEN
19:00 KELTIC: Marion Seibert, (Konzert, Rock, Pop)
BAUNATAL
20:00 KLEINKUNSTBÜHNE: »Alles außer Emil«, 

(Kabarett), Verbotene und verbrannte Autoren - 
Kabarett um 1933

 Historisch. Berlin, 1933. In den Flammen des drit-
ten Reichs verbrennen die Bücher von Erich Käst-
ner, Kurt Tucholsky, Walter Mehring und Erika Mann. 
Das Kabarett zeigt in Sketchen, Texten und Songs das 
Leben in Berlin zu dieser Zeit.

BORKEN
19:00 BÜRGERHAUS: »Neujahrsempfang«
FULDA
23:00 S-CLUB: »Yeah!«, Showtanzgarde Inferno 

Petersberg, (Party, Black und House), Ladys 
Eintritt frei bis 0.30 h

KASSEL
10:00 TIF: »Anne Frank«, (Theater)
19:30 TIC: »Rainy Days«, (Theater)
19:30 OPERNHAUS: »Die Zauberflöte«, (Theater)
19:30 DOCK 4: »Plumpsack«, (Theater) s. Small-

Talk 
19:30 SCHAUSPIELHAUS: »Lulu«, (Theater)
20:00 STADTHALLE: »Magic of the Dance«, Stepp-

show
20:00 PANOPTIKUM: »13. Slamrock Poetry Slam«, 

Felix Römer, (Theater)

 Außergewöhnlich! Poetry Slam wohnt weit weg 
von verstaubter Hörgewohnheit und Sprechtraditi-
on. In 5 Minuten präsentieren die Künstler ihre körper-
betonten, stimmgewaltigen sowie weichgezeichneten 
und geflüsterten Vorträge. 

20:15 TIF: »Anne Frank«, (Theater)
21:00 THEATERSTÜBCHEN: »Odeon Party«, DJ 

Walter, (Party, Soul, Disco, Rock, Reggae, Twist, 
Rock‘n‘Roll)

21:30 IRISH PUB: Decky O‘Connell, (Konzert, Irish 
Folk/Pop)

22:00 K19: »Back to the 80s Party«, (Party, 80er)
22:00 LOLITA CAFE: »Body & Soul Workout«, 

Stephan Laub, (Party, Elektronisch)
22:00 CARAMEL CLUB: »Black vs. House: Hot 

Pants & Minirock Party«, DJ Essa, (Party, Black 
Music, House)

22:00 A7: »Nikolaus-Abrack-Party«, (Party, 80er, 
90er und das Beste von heute)

23:00 ARM: »Black Light Ping Pong«, Re-Rave 

V ICKY  VOM I T  I  |  1 6 . 1 .

V ICKY  VOM I T  I  |  1 6 . 1 .

TAKE FIVE  | DGH | Niederaula-Niederjossa | 16.1.

BERND GIESEKING  | Buchcafé | Bad Hersfeld | 18.1.

|Der Januar Terminator!|   Mit ca. 1.000 Event-Tipps aus der Region!
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DJ-Team, (Party)
23:00 YORK: »Face to Facebook«, DJ Rene G, DJ 

Luke, (Party, Hip-Hop, House)
23:00 CLUB 22: »Party On«, DJ Olaf, (Party), Für 

Frauen ist b. 24 h Eintritt frei
24:00 ARM: »A. R. M. FM Klubnacht Reloaded«, 

(Party), Erste Stunde freier Eintritt für alle Damen
KÜNZELL-DIRLOS
21:00 ALTE PIESEL: »Trez Hombrez«, (Konzert, ZZ 

Top Cover)
MARBURG
19:30 KFZ: Tryo, (Konzert, French Acoustic Reggae) 

s. Small-Talk 
20:00 WAGGONHALLE: »Der Kontrabass«, (Konzert) 

s. Kultur 

 Kontrabass.  Patrick Süskinds Einakter war 
1984/85 das meistgespielte Stück im deutschspra-
chigen Raum. Ein 35-jähriger Kontrabassist im Opern-
orchester hält dem Publikum einen Vortrag über das 
Instrument. Doch mehr und mehr gewinnt sein Privat-
leben Einfluss auf den Monolog, man hört heraus, dass 
er einsam ist und seinen Beruf hasst. Nur seine Liebe 
könnte sein Leben positiv beeinflussen. Ein Witziges, 
aber doch hintergründiges Ein-Mann-Stück.

22:00 TILL DAWN: Mega 90er Party auf 3 Floors 
(Charts/ HipHop / Metal)

23:00 NACHTSALON: »90er Jahre Party«, Tschak 
Morris, (Party, 90er)

NAUMBURG
22:00 ALTE ZIEGELEI: »Cocktailparty«, (Party), frei
SCHWALMSTADT-TREYSA
??:?? ROCKA BELLA: »Happy-Hour-Party« Jede 

Stunde ein anderes Getränk günstiger
22:00 HAZIENDA: »Fach-Abi-Fete des Fach-

Abijahrgangs 2013 der Beruflichen 
Schulen Schwalmstadt«, (Party)

22:00 HAZIENDA: »Music 
Crossover ... all you need is 
Party!«, DJ Kenny

22:00 HAZIENDA (LETROU): 
»Black Groove Night«, DJ 
Larry Law, DJ Merto, (Party, 
Hip Hop-Crunk, RnB, Dance-
hall-Oldschooll, Downsouth, 
Reggaeton)

ALSFELD
??:?? HESSENHALLE: »Antikmarkt«
BAD HERSFELD
19:00 BUCHCAFÉ: »Nachtflohmarkt«
BAD WILDUNGEN
19:30 WANDELHALLE: »Nordlichter«, Aquabella, 

(Konzert, A-cappella)
FRANKENBERG
22:00 BONKERS: »Chico del Mar + High Energy 

show dance«, (Party)
FRITZLAR
20:00 STADTHALLE: »Feuerwehrball«, (Party)
FULDA
20:00 KULTURKELLER: »Sticheleien«, (Kabarett)
23:00 S-CLUB: »Nachtresidenz - Die Samsta-

gnacht im S-Club«, (Party, Charts, House, 
Black), ab 20 Jahren

KASSEL
19:30 TIC: »Rainy Days«, (Theater)
19:30 OPERNHAUS: »Cosi Fan Tutte«, (Theater)
19:30 DOCK 4: »Plumpsack«, (Theater) s. Small-

Talk 
19:30 SCHAUSPIELHAUS: »Der nackte Wahnsinn«, 

(Theater)

20:00 EISSPORTHALLE: »Schmerzfrei«, Atze Schrö-
der, (Comedy)

 Ja, nee, ist klar! Ja, nicht nur Frösche haben 
Locken, auch Atze Schröder hat welche  - und zwar 
auf dem Kopf. Zusammen mit der riesigen Achtziger-
brille sind sie sein Markenzeichen. Sprüche wie „Das 
Leben ist wie ein Ikea-Regal, irgendwas fehlt immer“ 
gehören ebenso zu ihm wie sein Ruhrpott-Slang. In 
seinem Programm „Schmerzfrei“ gibt er Antworten auf 
Fragen wie „Woran ist Jopie Heesters vor 25 Jahren 
wirklich gestorben? Wozu braucht Stuttgart eigentlich 
einen Bahnhof“ und viele mehr.

20:15 TIF: »Baal«, (Theater)
20:30 DOCK 4: »Das Männer-Frauen-Ding«, 

(Theater)
21:00 SCHLACHTHOF: Phillippe Huguet, (Konzert)
21:00 K19: Rampue, (Konzert)
21:00 THEATERSTÜBCHEN: »Rock´n´Funk Disko«, 

Käpt´n Tom Liebehenz, (Party, Rock, Funk)
21:30 FIASKO: Astromama, (Party, Nu Rock, 

Cover)
21:30 IRISH PUB: Decky O‘Connell, 
(Konzert, Irish Folk/Pop)
22:00 CARAMEL CLUB: »Samstag im 
Doppelpack«, DJ Nice-Cut, (Party, 
Charts, House, Club-Sounds), Für 
Frauen ist b. 1 h Eintritt frei

22:00 MUTTER: »Kingsize Casino«, 
DJ-Team Harlem Rixxe und Der 

Funkjunk., (Party, Rawsoul, Deepfunk bis 
Latin Boogaloo)

22:00 A7: »Apres Ski - Hangover Snow Edition«, 
(Party, House, Electro, Classics, Charts, Black 
Music, Dance Classics, Fox & Partykracher)

22:30 MUSIKTHEATER: Dead Rappers Society, 
(Konzert, Nu Metal)

23:00 YORK: »Die Zwei«, DJ Mase, DJ Sixen, (Party, 
Hip-Hop, House)

23:00 SODA: »POParty Uni Spezial«, DJ Endtrax, 
DJ P.M., (Party, Hip-Hop, Party Tracks, Dance)

23:00 CLUB 22: »Club Night«, DJ Scenic, (Party), 
Für Frauen b. 24 h Eintritt frei

24:00 ARM: »Delicious«, Danny Zwo Fuffie, (Party, 
Hip Hop)

24:00 ARM: »10 Jahre Secret Chees Out«, Sick 
Girls, (Party)

KÜNZELL-DIRLOS
21:00 ALTE PIESEL: »Flower Power Dance Night«, 

DJ Mike, (Party, 60er, 70er, 80er)
MARBURG
14:30 KFZ: »Lesefest 2013«, (Lesung)
19:30 HESS. LANDESTH. (BLACK BOX): Wie spät ist 

es? - Und wenn ja, wie oft?, (Theater), doku-
mentarisch-fiktionale Recherche von Martin 
Maecker und Annelie Mattheis

20:00 WAGGONHALLE: »Kurz.Schluss.Handlung«, 
(Theater) ...weiter gehts auf Seite 20

AQUABELLA  | Wandelhalle | Bad Wildungen | 19.1.
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BAD WILDUNGEN-REINHARDSHAUSEN
19:30 WANDELHALLE: »Zauberhafte Märchen-

stunde für Erwachsene«
BAUNATAL
20:00 STADTHALLE: »Bella Donna«, Katerina 

Jacob, Holger Schwiers, (Theater) s. Small-Talk 
KASSEL
20:00 OPERNFOYER: »5. Kammerkonzert: Trio 

Ritrovo«, (Konzert)
20:00 THEATERSTÜBCHEN: »Goethes dicke Hälfte 

- die Lebens und Liebesgeschichte der Chris-
tiane Vulpius«, Sabine Wackernagel, (Lesung)

21:00 IRISH PUB: »Jameson Irish Pub Quiz«
KORBACH
16:00 STADTHALLE: »Pippi auf den 7 Meeren«

 Alle lieben Pippi! Das freche, unerzogene 
Mädchen mit den roten Zöpfen ist einfach nicht mehr 
aus der Kinderliteratur wegzudenken. Pippi soll auf 
ihre Freunde Tommi und Annika aufpassen, als ihre 
Eltern im Urlaub sind. Doch dann erreicht die Freunde 
eine Flaschenpost mit der schrecklichen Nachricht, 
dass Pippis Vater von Piraten gefangen wurde. 

MARBURG
20:00 WAGGONHALLE: »Kurz.Schluss.Handlung«, 

(Theater)
SCHLITZ
19:00 DGH HEMMEN: »Antoniuskirmes«

FULDA
20:00 SCHLOSSTHEATER: »The King‘s Speech - 

Die Rede des Königs«, (Theater)

 Theaterbiographie. Als König zu stottern ist 
schon ein übles Los. Besonders, wenn man in einer 
Zeit lebt, in der das Volk seinen Herrscher nicht nur 
von Gemälden oder Fotos kennt, sondern das Radio 
die Reden des britischen Herrschers dank seiner 
Urgroßmutter Victoria in ein Viertel der Welt überträgt. 
Als Albert, der spätere König George VI und Vater 
der heutigen Queen, eine Rede halten soll, versagt er 
völlig. Seine Frau Elizabeth (die spätere „Queen Mum“) 
schlägt ihm einen eigensinnigen Therapeuten vor.

KASSEL
19:00 OPERNHAUS: »Kostprobe! - Evita«, (Theater)
20:00 THEATERSTÜBCHEN: Hanna Carlson & Band, 

(Konzert, Jazz, Pop)
KORBACH
20:00 STADTHALLE: »Die Wahrheit«, (Theater)
KÜNZELL-DIRLOS
21:00 ALTE PIESEL: Pur.pendicular, (Konzert, 

Deep Purple Cover)
MARBURG
19:30 FÜRSTENSAAL LANDGRAFEN-

SCHLOSS: Macbeth, (Theater), v. 
Shakespeare

20:00 STADTHALLE: Peter Orloff und 
der Schwarzmeer Kosaken-Chor, 
(Konzert)

 Sängerknabe! Mit 14 Jahren stand 
Peter Orloff zum ersten Mal auf der Bühne des 
Schwarzmeer-Kosaken-Chores als damals jüngster 
Sänger. Heute ist er seit zwanzig Jahren musikalischer 
Gesamtleiter der Schwarzmeer-Kosaken. „Dazwi-
schen“ hatte er eine erfolgreiche Karriere als Schla-
gersänger und Songschreiber.

20:00 WAGGONHALLE: »Kurz.Schluss.Handlung«, 
(Theater)

22:00 TILL DAWN: »Depeche Mode meets The 
Electronic Empire«, DJ Tom, DJ Mike L, DJ 
Daniel, (Party, Depeche Mode, Synthiepop, 
Futurepop, Wave, Electro, EBM, Dark Wave, 80er)

23:00 NACHTSALON: »Klangfreude Vol. VII«, Lunte, 
Weinschläger, Drum Quixote, (Party, Electro)

SCHLITZ
19:30 DGH HEMMEN: »Antoniuskirmes«)
SCHWALMSTADT-TREYSA
22:00 HAZIENDA: »Partybombe ... Nur für Party-

schweine!«, (Party) 
22:00 HAZIENDA (LETROU): »Music Crossover ... 

all you need is Party!«, DJ Kenny, (Party, Music 
Crossover)

VELLMAR
20:30 PIAZZA: »Ab dafür - der Jahresrückblick 

2012«, Bernd Gieseking, (Kabarett)

ALSFELD
??:?? HESSENHALLE: »Antikmarkt«
BAD HERSFELD
16:00 BUCHCAFÉ: »Josephine & Parcival«, (Thea-

ter)

 Saustark! Das kleine Schweinchen Josephine 
lebt in der Unterkuhle des Bauern Kruse und träumt 
von einem besseren Leben, vielleicht in der mittle-
ren oder oberen Kuhle. Als sie dort auch nicht akzep-
tiert wird, läuft sie davon und lernt im Wald das Wild-
schwein Parcival kennen. Was sie dort für Abenteuer 
erlebt und welche Gefahren auf sie lauern, erfährt man 
beim Kindertheaterstück „Josephine und Parzival“.

KASSEL
14:30 FIGURENTHEATER: »Vom Schweinehirten 

und der Prinzessin«, (Theater)
16:00 THEATERSTÜBCHEN: Andrea C. Ortolano & 

Gerd Hallaschka, (Party)
16:30 SCHLACHTHOF: »Große Musik für kleine 

Menschen«, (Konzert)
18:00 OPERNHAUS: »Fidelio«, (Theater)
18:00 SCHAUSPIELHAUS: »Amphitryon«, (Theater)
19:30 FIASKO: »A Day In The Life«, (Konzert, Rock-

Revue), Beatles oder Stones! - Das war schon ein 
regelrechter Glaubenskrieg. Egal wie, die Hälfte 
deiner Freunde war weg!

19:30 TIC: »Rainy Days«, (Theater)
20:15 TIF: »Norway.Today«, (Theater)
MARBURG
11:00 CAFÉ VETTER: »Der Glücksmacher«, Thomas 

Sautner, (Lesung) s. Small-Talk 
14:30 KFZ: »Der kleine Häwelmann«, (Theater)
16:00 HESS. LANDESTH. (BLACK BOX): »Der einzige 

Vogel, der die Kälte nicht fürchtet«, (Theater), 
4+ von Zoran Drvenkar

SCHLITZ
19:00 DGH HEMMEN: »Antoniuskirmes«

BAD HERSFELD
20:00 BUCHCAFÉ: »Wi(e)derworte«
BAD WILDUNGEN
19:30 WANDELHALLE: »Einmal um die ganze Welt«, 

Bad Wildunger Kurorchester, (Konzert)
KASSEL
18:30 FIASKO: »Back to the Black European Tour«, 

Vader, Aborted, Bonded by Blood, (Konzert, 
Death Metal, Gore Death Metal, Trash Metal)

20:00 SCHLACHTHOF: »Jazz Workshop«, (Jazz)
20:00 LOLITA CAFE: »Cheese-o-Noma«, Julian 

Theis, (Party)
21:00 THEATERSTÜBCHEN: Dieter Moor, (Kabarett)
22:00 K19: »Int. Uni-Party«, (Party)
MARBURG
19:30 FÜRSTENSAAL LANDGRAFENSCHLOSS: 

Macbeth, (Theater), v. Shakespeare
19:30 KFZ: »Symbiose zwischen Mensch und 

Natur - Eindrücke aus dem indischen 
Dschungel«, Prof. Dr. Michael Keusgen, (Vortrag)

20:00 WAGGONHALLE: »Kurz.Schluss.Handlung«, 
(Theater)

20:15 WAGGONHALLE: »Open Space - kostenloser 
Theater - Workshop« Thema: Bühne, Auftritt, 
Wirkung

ALSFELD
19:00 HESSENHALLE: »Kampfelfenland«, Barbara 

Clear, (Konzert)
BAD HERSFELD
20:00 BUCHCAFÉ: Ro Gebhardt EJGT feat. Jean-

Ives Jung & Jean-Marc Robin, (Konzert)
FRANKENBERG

20:00 EDERBERGLAND-HALLE: »Ab 
dafür!«, Bernd Gieseking, (Kaba-

rett)
FULDA
19:00 S-CLUB: »Nightwash 
Live! - Die Original 
TV-Comedy Show«, Luke 
Mockridge, C. Heiland, 

Henning Schmidtke, 
(Comedy)

20:00 KULTURKELLER: Cara, 
(Konzert, Folk, Irish)

KASSEL
19:30 TIC: »Rainy Days«, (Theater)
20:00 THEATERSTÜBCHEN: »MitternachtSpaghetti«, 

Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie, 
(Kabarett)

20:15 TIF: »Anne Frank«, (Theater)
21:00 ALT BERLINER DESTILLE: Sana, (Konzert, 

Rock, Cover)

BONDED BY BLOOD  | Fiasko | Kassel | 23.1. 

SANA  |  2 . 1 .

SANA  |  2 . 1 .

PUR.PENDICULAR  | Alte Piesel | Künzell-Dirlos | 22.1.
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22:00 K19: »Rock‘n‘Mosh .«, Die Rockparty
22:00 A7: »Study Party«, (Party, Black, House & 

Electro, Mash-Ups, Partykracher & Charts), für 
alle Mädels freier Eintritt und bis 1 h 10 Euro 
Freiverzehr

KORBACH
19:30 WOLFG.-BONHAGE-MUSEUM: »Pipistrellus, 

PSI und Level II«, Achim Frede, (Vortrag)
MARBURG
19:30 HESS. LANDESTH. (BLACK BOX): Das Urteil 

und andere Erzählungen nach Franz Kafka / 
14+, (Theater), Junges Theater

20:00 WAGGONHALLE: »Volle Pflegekraft 
voraus!«, (Comedy)

23:00 NACHTSALON: »Geo-Party«, (Party)

BAD HERSFELD
20:00 BUCHCAFÉ: Zed & Ted Mitchel
BAD WILDUNGEN-REINHARDSHAUSEN
19:30 WANDELHALLE: »Wunderschönes 

Russland«, Bad Wildunger Kuror-
chester, (Konzert)

BAD ZWESTEN
19:00 KELTIC: NurKurt, (Konzert, Folk, 

Rock & Ballads)
FULDA
20:00 ESPERANTOHALLE: »Schwanen-

see«, Russische Staatsballett, (Tanz)
21:00 S-CLUB: »1. FKG-Stehung: Foaset 

makes Party - die etwas andere Fremdensit-
zung«

KASSEL
11:00 TIF: »Die Schatzinsel«, (Theater)
14:30 : »Yakari: Schneeball in Gefahr«, (Theater) 

s. Small-Talk 
19:00 STADTHALLE: »One Night Of Queen«, Gary 

Mullen & Works, (Konzert, Rock)
19:30 TIC: »Best Of Tic«, (Theater)
19:30 OPERNHAUS: »Swing in Concert: Eine 

Hommage an das Rat Pack«, (Konzert, Swing)
19:30 DOCK 4: »Plumpsack«, (Theater) s. Small-

Talk 
19:30 SCHAUSPIELHAUS: »Der Nackte Wahnsinn«, 

(Theater)
19:30 THEATERSTÜBCHEN: Anne Haigis, (Konzert, 

Rock)
20:00 MUSEUM SEPULKRALKULTUR: »Vom Grimm-

schen Tod u. Teufel«, (Theater)
20:15 TIF: »Anne Frank«, (Theater)
20:30 MUSIKTH. (DARK AREA): »Feuertanz«, DJ 

Macro & DJane Linda, (Party, Gothic, Neuer Deut-
scher Härte,)

21:00 SCHLACHTHOF: »Die Heiterkeit«, (Party)
21:30 IRISH PUB: Aidan Ward, (Konzert)
22:00 LOLITA CAFE: »Modulate«, (Party)

22:00 CARAMEL CLUB: »XXL Birthday Party«, DJ 
Nice-Cut, (Party), Alle Nov., Dez. u. Jan. Geburts-
tagskinder erhalten b. 1 h freien Eintritt, 25 Euro 
Freiverzehr o. 1 Fl. Vodka m. Beigetränk

22:00 A7: »Skandal Party«, (Party, House, Electro 
Mashups, Black, HipHop, R‘n‘B & Soulmusic,80er, 
90er und das Beste von heute)

23:00 YORK: »StuDance - Deine Uniparty«, DJ 
Endtrax, DJ P.M., (Party, Hip-Hop, House)

23:00 CLUB 22: »Party On«, DJ Peter, (Party), Für 
Frauen b. 24 h Eintritt frei

24:00 ARM: »Live & Shrill«, Soma Load, (Party, 
Elektronisch)

KÜNZELL-DIRLOS
21:00 ALTE PIESEL: Alex im Westerland, (Konzert, 

Ärzte- & Tote Hosen-Cover)
MARBURG

19:30 STADTHALLE: »Schwanensee«, 
Bolschoi Staatsballett Belarus, 

(Tanz)
20:00 KFZ: Mahala Rai Banda, 
(Konzert, Oriental Pop, Roma 
Folk, Reggae)
22:00 TILL DAWN: Marburg 
FreshBash - Special Guest: 
Eko Fresh s. Small-Talk 

23:00 NACHTSALON: »Indie 
Wolken Tanzen«, Indie Wolken 

Tänzer, (Party)
SCHWALMSTADT-TREYSA

22:00 HAZIENDA: »Abifete«, (Party), 
Abijahrgang 13, Max-Eyth-Schule Alsfeld

22:00 HAZIENDA: »Music Crossover ... all you 
need is Party!«, DJ Ben E, (Party, Music 
Crossover)

22:00 HAZIENDA (LETROU): »Black and Beats«, DJ 
Hold Up, (Party, Black Music)

VELLMAR
20:00 BÜRGERHAUS: »Der Jubel rollt!«, Chin Meyer, 

(Kabarett)

BAD HERSFELD
16:00 JOH. S. BACH HAUS: »Holocaustgedächt-

nis«, Matthias Steinmacher, Cecilia Steinmacher, 
Edle Steinmacher, (Konzert)

BAD WILDUNGEN
19:30 WANDELHALLE: »Die Harry-Belafonte-

Story«, (Theater)
19:30 KURHAUS: »Klavier-Recital«, (Konzert)
BORKEN
20:00 BÜRGERHAUS: »52. Prunk- und Fremdensit-

zung«, (Karneval)
FRANKENBERG
22:00 BONKERS: »Captain Morgan Night«, DJ 

Supreme, (Party)

DIE HEITERKEIT | Schlachthof | Kassel | 25.1.
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FRITZLAR
20:00 STADTHALLE: »Büttenabend«
FULDA
20:00 KULTURKELLER: »Balkan Big Beats«, Äl 

Jawala, (Konzert)

 Globetrotter! Die fünf Musiker von Äl Jawa-
la brauen ein brodelndes Süppchen aus Balkan-Brass, 
Funk, Jazz und Modern Grooves und vermitteln mehr 
als nur einen Hauch moderner Roma-Kultur. Live 
animieren die „Balkan Big Beatz“ der fünf Freiburger 
zu einem ausgelassenen Tanz durch die Nacht.

23:00 S-CLUB: »Nachtresidenz«, (Party, Charts, 
House, Black), ab 20 Jahren

KASSEL
19:30 TIC: »Rainy Days«, (Theater)
19:30 OPERNHAUS: »Evita«, (Theater), Premiere
19:30 DOCK 4: »Plumpsack«, (Theater) s. Small-

Talk 
19:30 SCHAUSPIELHAUS: »Woyzeck«, (Theater)
20:00 STADTHALLE: »Nachlachende Frohstoffe«, 

Willy Astor, (Konzert)

 Missverstehen erwünscht! Er erzählt Märchen 
etwas anders: Bei ihm handeln sie vom bösen Golf, 
Radkäppchen und dem Kater Lystor, um nur einige 
Beispiele zu nennen. Der bayerische Kabarettist Willy 
Astor redet jedoch nicht nur von Autos. Bei seinen 
vielen Wortspielen versteht man oft etwas falschrichtig 
und sein Dialekt tut das übrige, dass Märchen bei ihm 
nicht märchenhaft, sondern unglaublich lustig sind.

20:30 DOCK 4: »Wellness und andere Missge-
schicke«, (Theater)

21:00 DOCK 4: »Zwischendeck und Tape«, Ralf 
Pasch, Sturdy, Caro,Kiste,Kontrabass, (Konzert, 
Jazz, Blues, Latin, Tango, Klezmer, Blues, Pop, 
Pop-Punk, Folk)

21:00 JOE‘S GARAGE: »Garage Days Reloaded«, 
(Party, Rock)

21:30 FIASKO: Alex im Westerland, (Party, Ärzte & 
Hosen Cover)

21:30 IRISH PUB: Aidan Ward, (Konzert)
22:00 LOLITA CAFE: »Body & Soul Workout«, DJ 

Credes, (Party, Elektronisch)
22:00 CARAMEL CLUB: »Samstag im Doppel-

pack«, DJ Mastertunes, (Party, Charts, House, 
Club-Sounds), Für Frauen ist b. 1 h Eintritt frei

22:00 A7: »I Like! - Die Grosse Musikpark 
Fanparty«, (Party, House, Electro, Classics, Black 
Music,Charts, Dance Classics, Fox)

22:30 MUSIKTHEATER: Bloodmother, (Konzert, 
Rock, Folk)

22:30 THEATERSTÜBCHEN: »Disco«, DJ Mr. Brown, 
(Party, Funk & Soul)

23:00 PANOPTIKUM: »House Invasion«, (Party, 
House)

23:00 YORK: »Zu Gast«, DJ Deepcut, DJ Jhon, DJ 
E-Style, (Party, Hip-Hop, House)

23:00 CLUB 22: »Club Night«, DJ Jaymarkus, 
(Party), Für Frauen b. 24 h Eintritt frei

23:00 SODA: »Night of the Legends«, DJ Membra-
in, DJ Chilly-T, (Party)

24:00 ARM: »Rewind The Party«, Danny, Janatic, 
DJ 2 X 50, Nonskid, Utschikomi & Mitya, (Party)

KORBACH
19:30 STADTHALLE: »Neujahrskonzert«, Walde-

ckischen Kammerorchester, (Konzert, Klassik)
KÜNZELL-DIRLOS
21:00 ALTE PIESEL: »Ü33 Party«, DJ Thosten & DJ 

Mike, (Party)
MARBURG
19:30 HESS. LANDESTHEATER (BÜHNE): 

Aus der Mitte der Gesellschaft, 
Sprachkonzert

20:00 WAGGONHALLE: »Der 
Kontrabass«, (Konzert) s. 
Kultur 

22:00 TILL DAWN: HeimatKult 
pres. Torsten Kanzler uvm. 
s. Small-Talk 

23:00 NACHTSALON: »Harmo-
nisch Tanzen«, Luca, (Party, 
TechHouse, Minimal, Melodic 
Electro)

ROTENBURG A.D. FULDA
19:30 GÖBELS HOTEL ARENA: Die Amigos, 

(Konzert, Schlager)
SCHWALMSTADT-TREYSA
??:?? ROCKA BELLA: »Kein Astra, kein Spaß« Alle 

Astra-Sorten im Angebot
22:00 HAZIENDA: »Geile-Zeiten-Party - Tripple 

XXX Edition«, (Party), Bis 23 h freier Eintritt für 
Ladys; 22:00 LETROU: »Music Crossover ... all 
you need is Party!«, DJ Elvis, (Party, Music 
Crossover)

VELLMAR
20:00 BÜRGERHAUS: »Screamshots«, Annamateur 

& Außensaiter
ZELLA
17:00 BLOCKHAUS: »Après-Ski-Party«, Ina Colada, 

DJ Mox, Skihaserlparade, Orig. Tiroler Skihütte, 
Riesenabschlußfeuerwerk s. Small-Talk 

BORKEN
14:00 BÜRGERHAUS: »Kinderkarneval«, (Party)
FRITZLAR
15:00 STADTHALLE: »Seniorenkarneval«, (Karne-

val)
17:00 GROSSSPORTHALLE: »Handball: Frauen - 3. 

Liga«, SV Germania - MTV Rohrsen 1908
FULDA
19:00 ESPERANTOHALLE: »Nuhr unter uns: Der Titel 

ist Programm!«, Dieter Nuhr, (Comedy)

 Worum gehts? Dieter Nuhr ist einer der erfolg-
reichsten Comedystars Deutschlands. Nuhr zeigt seine 
Show „www.nuhr.de“ - er wagt es, die Sinnfrage im 
digitalen Zeitalter zu stellen. Worum zur Hölle geht es 
eigentlich in dieser vernetzten Welt? DER Wegweiser 
durchs digitale Chaos.

KASSEL
14:30 FIGURENTHEATER: »Rotkäppchen«, (Theater)
16:00 STADTHALLE: Amigos, (Konzert, Schlager)

 Freunde. Schlagerbrüder statt Schlägertypen: Die 
Amigo-Brüder erhielten den Echo für die beste Volks-
tümliche Musik. Im Sommer erscheint das neue Album 
der Brüder Bernd und Karl-Heinz. Doch man kann die 
Schlagerbrüder jetzt schon live in der Kasseler Stadt-
halle erleben.

16:00 OPERNHAUS: »Die Zauberflöte«, (Theater)
16:00 THEATERSTÜBCHEN: »Marlene: Bin ich nicht 

ein Mythos?«, Claudia Riemann und Julia 
Reingardt, (Konzert, Cover)

18:00 SCHAUSPIELHAUS: »Lulu«, (Theater)
19:00 ANTHROPOSOPH. ZENTRUM: »Karl Dall ist der 

Opa«, Karl Dall, (Comedy)
19:30 TIC: »Rainy Days«, (Theater)
19:30 THEATERSTÜBCHEN: »Gemeinsames Tatort 

gucken«, (Film), Tatort: Melinda
20:00 DOCK 4: »Progress in Work«, (Tanz)
20:15 TIF: »Testosteron«, (Theater), Eine schwarze 

Parabel
MARBURG

14:00 KFZ: »Katerfrühstück«, Nicolas 
Sturm & das Klingen-Ensemble, 

Simon & Jan, Der Katze & Die 
Hund, Marvin Ruppert, (Konzert)
16:00 HESS. LANDESTHEATER: 
Ein Tag wie das Leben, v. Anne-
Kathrin Klatt u. Michael Mienso-
pust, (Theater, Kinder ab 4)

17:00 STADTHALLE: Jungen 
Marburger Philharmonie, 

(Konzert, Klassik)
ROTENBURG A.D. FULDA

19:00 BÜRGERSAAL AM BAHNHOF: »Bilder-
konzert«, Shiregreen, (Konzert) s. Small-Talk 

VELLMAR
18:00 GROSSSPORTHALLE: »Handball Oberliga 

Hessen TSV Vellmar gegen TV Gelnhausen«

BAD HERSFELD
??:?? JOH. S. BACH HAUS: »40. Intern. Bach-Tage 

Ostern 2013«
KASSEL
14:00 KONGRESS PALAIS: »Wie wir das Leiden im 

Lieben jetzt beenden können«, Robert Betz, 
(Vortrag)

19:30 OPERNFOYER: »Neue Tänzer«, Resonanzbo-
den 95, (Tanz)

20:00 DOCK 4: »Progress in Work«
20:00 THEATERSTÜBCHEN: Werner Lämmerhirt, 

(Konzert, Folk)
21:00 IRISH PUB: »Jameson Irish Pub Quiz«
22:00 MUTTER: »Junge Wilde«, DJ Bluthusten und 

DJ Doppelmoral, (Party, Punk, Hardcore,)
KORBACH
20:00 STADTHALLE: »Dichtung u. Wahrheit ? Das 

Beste aus 10 Jahren«, Salut Salon, (Konzert)
MARBURG
20:00 STADTHALLE: »Night of the Dance: Flow«, 

(Tanz)
20:00 WAGGONHALLE: »Dramarasmus meets 

Molière«, (Theater)

AM IG O S  |  2 7 . 1 .

AM IG O S  |  2 7 . 1 .

NIGHT OF THE DANCE FLOW   | Stadthalle | Marburg | 28.1.

INA COLADA  | Zella | Blockhütte | 26.1.

|Der Januar Terminator!|   Mit ca. 1.000 Event-Tipps aus der Region!
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MARBURG
19:30 KFZ: »Singer Songwriter Contest«, (Konzert)
WILLINGSHAUSEN
18:00 : »Grimms Märchen im Bild«, Ausstellungs-

eröffnung

KASSEL
1.2. TIC: »Rainy Days«, (Theater)
2.2. SCHAUSPIELHAUS: »Dantons Tod«, (Theater)

VELLMAR
1.2. PIAZZA: »Listen nad Wait«, Anna 

Luca & Band, (Konzert)
WILLINGEN

1.2.ETTELSBERG: »Flutlicht-
Skiparty«, (Party)
1.2.SEILBAR: »Apres-Ski-Party«
FRANKENBERG
1.2. EDERBERGLAND-HALLE: 
Bodo Bach, (Comedy)
KÜNZELL-DIRLOS

1.2. ALTE PIESEL: Forgotten Sons, 
(Konzert)

2.2. ALTE PIESEL: »Flower Power 
Dance Night«, DJ Gerhard, (Party, 60er, 

70er, 80er)
RIETBERG
20:00 CULTURA: Philip Simon
MARBURG
2.2. KFZ: »No Problem - Eine visuelle Comedy-Show«, 

Kotini Junior & Raymond, (Comedy)

BAD WILDUNGEN-REINHARDSHAUSEN
19:30 WANDELHALLE: »To Rome with Love«, (Film)
KASSEL
20:00 THEATERSTÜBCHEN: ADHD, (Konzert, Jazz)
20:30 SCHLACHTHOF: Roughhouse & Ky-Enie, 

(Konzert, Reggae, Dancehall)
MARBURG
19:00 HESS. LANDESTHEATER: Theatergespräche, 

(Theater), Moderation: Ruth Fühner
20:00 WAGGONHALLE: »Experimentier-Salon«, 

Christian Müller, Antje Kessler, Martin Esters, 
(Theater)

20:00 WAGGONHALLE: »Fast Forward Theatre«, 
(Theater)

VELLMAR
19:30 MEHRZWECKHALLE: The International 

Magic Tenors, (Konzert, Klassik)

BAD WILDUNGEN
19:30 WANDELHALLE: »Glanzlichter der Operette«, 

Bad Wildunger Kurorchester, (Konzert)
KASSEL
20:00 LOLITA CAFE: »Cheese-o-Noma«, Tokonoma, 

(Party)
20:00 THEATERSTÜBCHEN: »Lilli - ein 

Single kommt selten zu zweit!«, 
Tante Lilli, (Comedy)

20:15 TIF: »Kostprobe!: Brüssel 
brennt, Sorry«, (Theater)

22:00 K19: »Int. Uni-Party«, 
(Party)

KORBACH
19:30 STADTHALLE: »Abenteuer 

Yukon«, Matthias Hanke, 3.000 
km mit dem Kanu bis zur 
Beringsee

MARBURG
19:00 KFZ: »30plus«, DJ Double You, (Party), 

Tanz-Party für Leute ab 30
19:30 STADTHALLE: Die Dreigroschenoper, v. 

Bertolt Brecht, (Theater)

BAD WILDUNGEN-REINHARDSHAUSEN
19:30 WANDELHALLE: »Musikalische Balkanreise«, 

Bad Wildunger Kurorchester, (Konzert)
FULDA
20:00 ESPERANTOHALLE: »Feng Shui - Balance des 

Lebens«, Chinesische Nationalcircus
20:00 SCHLOSSTHEATER: »Der Spieler«, (Theater)
KASSEL
19:30 TIC: »Rainy Days«, (Theater)
19:30 SCHAUSPIELHAUS: »Kostprobe!: Dantons 

Tod«, (Theater)
20:00 THEATERSTÜBCHEN: »Kassandra, überneh-

men Sie!«, Martin Buchholz, (Kabarett)
20:30 SCHLACHTHOF: Sebastian Krumbiegel, 

(Konzert), Solo am Pianos s. Small-Talk 
21:00 ALT BERLINER DESTILLE: Nocturne, (Konzert, 

Rock)
22:00 A7: »Ladylike«, (Party, Black, House & Elec-

tro, Mash-Ups, Partykracher & Charts), für alle 
Mädels freier Eintritt und bis 1 h 10 Euro Freiver-
zehr

KORBACH
20:00 STADTHALLE: »Musical Highlights«, (Thea-

ter)
KÜNZELL-DIRLOS
21:00 ALTE PIESEL: Vargas Blues Band, (Konzert, 

Blues)

BODO  B A C H  |  1 . 2 .
BODO  B A C H  |  1 . 2 .

 VARGAS BLUES BAND  | ALTE PIESEL| Künzell | 31.1.

 Wir informieren die Region. Kostenlos!  —  E-Mail an termine@wildwechsel.de oder auf www.wildwechsel.de eintragen! 
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|Abgehört!|

LED ZEPPELIN 
Celebration Day 
(Warner) 

 W as für ein Live-Monument! Zu Eh-
ren des 2006 verstorbenen Grün-
ders von Atlantic Records, Ahmet 

Ertegün, der auch Mitentdecker von Led 
Zeppelin war, spielten die Hardrock-Pionie-
re nach 27 Jahren wieder ein unvergesse-
nes Konzert. Ihre Liveaufnahme liegt nun 
in Form von CD/ DVD vor. Die heißbegehr-
ten Karten für die Show 2007 gab es ledig-
lich im Losverfahren, denn mehr als 20 Mil-
lionen Menschen weltweit wollten Robert 
Plant, Jimi Page, John Paul Jones und Ja-
son Bonham, Sohn des Originaldrummers 
John Bonham, live erleben. Wer nun diese 
Aufnahme hört oder sieht, kann verstehen, 
dass es ein erhabenes Erlebnis gewesen 
sein muss, live dabei gewesen zu sein. Im 
Gegensatz zum Live-Aid-Auftritt überließen 
Led Zeppelin hier nichts dem Zufall und ze-
lebrieren förmlich ihre unsterblichen Hits 
mit einer Energie und Wucht, die man so 
sicher nicht erwartet hätte. Absolut sen-
sationell! (hs)

1984
Influenza
(Parlophone/EMI) 

 S tarkes Album, starkes Album, starkes 
Album. Und das, obwohl es das so oft 
mit Angst erwartete zweite Werk einer 

Band ist. In diesem Fall knüpfen 1984, na-
mentlich Sänger und Gitarrist Etienne Nico-
lini, Bassist Kevin Matz und Drummer Tho-
mas Figenwald aus Straßburg, nicht nur an 
ihr Erstlingswerk „Open Jail“ an, sondern 
verbessern sich in jeder Hinsicht, woran 
die Produktion durch Steven Ansell und 
Laura-Mary Carter von Blood Red Shoes, 
mit denen sie auch schon auf Tour durch 
Großbritannien waren, einen nicht kleinen 
Anteil daran gehabt haben dürfte. Rock, 
Post-Punk und New Wave versprechen, je-
den Track zu etwas völlig Eigenem werden 
zu lassen. Gesanglich bewegt man sich in 
der Nähe von den Arctic Monkeys – trotz-
dem auch hier mit einem eigenen Sound. 
Holt also eure schwarzen Röhren und die 
Lederkutten wieder aus euren Schränken, 
dieses Album will unbedingt betanzt wer-
den! (sp)

BAMEDIKT DURDON 
Rogue
(Brokaholiks)  

 D er selbsternannte „Großmeister“, 
Bamedikt Durdon ist wieder da. In 

„Rogue“ werden Styles und Themen, 
mit denen er 2011 schon überzeugte, auf-
gegriffen und auf einer abwechslungsrei-
chen Auswahl an Beats von DJ Criss-Fa-
de (u.a.) aufgenommen. Durdon bleibt sich 
selbst treu. Richtig, er beweist seine Rap-
Skills immer noch in Tracks, die vorrangig 
vom „asozialen Lifestyle“ handeln: „Das 
ist Ego-Partitur von dem blöden Mother-
fucker mit der Legolas-Frisur.“ („Nachsit-
zen“). Doch der Bad-Boy kann auch anders. 
In „Magnetisch“ beweist Bamedikt wahre 
Großmeister-Qualitäten. Auf dem schma-
len Grat zwischen gefühlvollem Text und 
Liebesschnulze und doch gekonnt: deeper 
Track mit Gesangsfeature (Sängerin: Pa-
ra). Weiterer Höhepunkt: „Sportsfreund“, 
ein außergewöhnlicher Battle-Track - aus-
schließlich (!) mit Vergleichen und Meta-
phern aus dem Sportbereich! (tp)

 Ich weiß, hier müssten eigentlich jetzt topak-
tuelle Rezensionen zu zwei neuen Silberlin-
gen aus der elektronischen Musikindustrie 
aufgeführt sein ... finde ich aber (nur) zu Jah-
resbeginn total überbewertet. Spannender für 
alle Stammleser der Rubrik wäre es doch, zu 
erfahren, welche Scheibe aus dem Jahr 2012 
es bei mir zu absolutem Ruhm und Ehre, qua-
si auf den „Rezi-Thron“ gebracht ha t. Ande-
rerseits wäre es na türlich auch total interes-
sant zu wissen, welches Schaffenswerk abso-
lut overrated, uninteressant und unspektakulär 
in der Versenkung verschwunden ist. Zwölf mal 
zwei Rezensionen geben ja ordentlich was an 
musikalischem Input her. Von daher wird heu-
te mal kritisch Bilanz gezogen. Meinungsfrei-
heit for the win! Also ... Trommelwirbel - jetzt!

Winner 2012: Breakbot – By your side 
(Ed Banger Records)

 G anz klar 
mein Fa-
vorit 2012! 

Danke ans fran-
zösische Indie-
Label Ed Ban-
ger! In jeder 
nur erdenkli-
chen Minute, zu 
jeder nur passenden Gelegenheit läuft Break-
bot – By your side hier im Haus und zaubert mir 
immer wieder ein Lächeln auf die Lippen. Wer 
auf eine „funkige“ Mischung aus dem Disco-
very-Album von Daft Punk und Michael Jack-
son steht, wird mir Recht geben..

Loser 2012: David Guetta – Nothing 
but the beat 2.0 (Virgin)

 I ch weiß, viele 
werden jetzt 
denken: Jetzt 

fängt er wie-
der mit diesem 
„David Guetta-
Shitstorm“ an. 
Aber: Unbestrit-
ten gönne ich je-
dem seinen Ruhm und auch DG ha t sich das 
über Jahrzehnte hart erarbeitet. Relevanz – Fa-
zit für „NBTB 2.0“: Überflüssig, 08/15, nicht in-
novativ. Wer normal/ Big-Room-Sound will, der 
ist allerdings hier richtig beraten.

Mein rundes Glück   von Jason Durrant (The Teachers) rs)
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|Abgehört!|

MOSES PELHEM
Geteiltes Leid 3 
(Sony Music) 

 D ie Fans von Moses Pelhem haben lan-
ge darauf gewartet - endlich ist nun 
der dritte und letzte Teil seiner Trilo-

gie herausgekommen, die vor 14 Jahren 
mit „Geteiltes Leid 1“ begann und 2004 in 

„Geteiltes Leid 2“ seine Fortsetzung fand. 
Pelhem, Rapper der ersten Stunde, bringt 
die Hörer mit seinen Texten zum Nachden-
ken, was sich auch in den Titeln der Lieder 
widerspiegelt („Wenn der Schmerz nach-
lässt“, „Nichts ohne sie“). Die Lieder wir-
ken düster bis harmonisch - das liegt an 
den beiden Sängerinnen Peppa Singt und 
Cassandra Steen. Auch an männlicher Un-
terstützung mangelt es nicht. Es grüßen Si-
do, Azad ..., und nach 12 Jahren Funkstille 
Xavier Naidoo. Mit ihm hat Moses das wun-
derbare Stück „Halt aus“ auf die Platte ge-
bracht. Denn eins ist nach 14 Jahren klar: 
Liebe ist alles. „Und falls ich‘s schaff, sag‘ 
ich dir, liebe selbst deinen Mörder, mit al-
ler Kraft“ - das sind die sieben letzten Wör-
ter.“   (tp)

THE KILLERS
Battle Born
(Fargo Records/Indigo) 

 T he Killers sind zurück! Und wie! Nie ha-
ben sie so lange an einem Album gear-
beitet und Herr Flowers hat auch noch 

nie so lange an den Texten gesessen, wie er 
sagt. Rausgekommen ist endlich das neue 
Album der Jungs. Epische Balladen („Here 
with me“) und nachdenkliche Songs („Miss 
Atomic Bomb“) finden sich auf diesem Werk 
wieder. Es werden wieder einmal Stadien 
gefüllt werden und Fans werden auch die 
neuen Stücke aus tiefster Inbrunst mitsin-
gen. Live dürften The Killers sowieso erneut 
für volle Häuser sorgen, denn auch „Battle 
Born“ scheint da anzuknüpfen, wo die üb-
rigen Alben die Fans nun lange genug zu-
rückgelassen haben. Jetzt gibt es 12 neue, 
großartige Songs, die nur darauf warten, 
mit voller Wucht aus den Lautsprechern 
die Welt zu erobern. Schnell ist der Hörer 
wieder im bekannten und so geschätzten 
Bann der Killers gefangen und fragt sich, 
wie er es so lange ohne die Band aus Las 
Vegas ausgehalten hat.  (sp)

BEN HARPER
By My Side (Virgin)
Harper, der bereits auf 
zehn Alben mit seinem 
ganz eigenen Stil aus 
Soul, Rock, Blues und 
Folk überzeugte, stellt hier die Lieblingsbal-
laden seiner bisherigen Karriere zusammen. 
Darunter ein neuer Song sowie eine längst 
vergriffene B-Seite.   (hs)

RICK 
SPRINGFIELD
Songs For The 
End of the World 
(Frontiers Records)
Der ewig jugendlich 
wirkende zählt heute 
auch schon 63 Lenze. Mit „Jessie‘s Girl“ oder 
„Celebrate Youth“ hatte Springfield absolute 
Tophits, dass er mit diesem Alter ein solch 
vital rockendes, jugendlich wirkendes Album 
hinhaut, hätte wohl keiner gedacht. Das strotzt 
vor großem Melodic-Rock mit satten Hooklines. 
Absolute Überraschung! (hs)

JIMI JAMISON
Never Too Late 
(Frontiers Records)
Der Erfolg von Journey 
und Co. gibt dem Genre 
recht: Der Survivor-Sän-
ger weicht zwar musikalisch recht wenig aus 
den 80ern ab, dafür serviert er der Fangemeinde 
ein blitzsauberes Radio-Rock-Album mit großen 
Balladen und Rock-Ohrwürmern. (hs)

TOCOTRONIC 
Wie wir leben wollen
Seit den letzten Tönen 
der Tocos sind einige 
Jahre ins Land gegangen. 
Endlich gibt’s Neuigkei-
ten in Form von 17 Songs 
und unglaublichen 70 Minuten Antworten auf 
die essentielle Frage, wie wir leben wollen ...  
Dirk von Lowtzow trällert wieder mit gewohn-
tem Wortwitz seine Lieder - diesmal nicht selten 
im Chansongewand - die Band rollt den roten 
musikalischen Teppich drunter. Heraus kommt 
ein plüschig, samtenes, warmes Album.  (sp)

COLDPLAY
Live 2012 (EMI)
War „Mylo Xyloto“ sehr 
poppig und leicht gewöh-
nungsbedüftig, so stellte 
die Welttour zum Album 
vieles in den Schatten. Dazu die Klassiker der 
Band und das alles in dieser ganz besonderen 
Neon-Lichtbänder-Show, was vor allem in der 
beiliegenden DVD dokumentiert wird.  Erst-
klassig! Schade nur, dass es kein Doppel-Live 
-Album geworden ist. (hs) 
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Lust & Liebe 
 Wer unter fremdem Namen eine Chiffre-Anzeige 

aufgibt, macht sich des Betruges schuldig. Wir behal-
ten uns rechtliche Schritte in diesen Fällen vor. Die Red.

  Ich, männlich, 30 suche nette Sie zwischen 
27-32 und sie sollte aus der Raum Trendelburg, 
Hofgeismar oder Kassel kommen.  (Chiffre: Mann 
sucht eine Trendelburgerin ww/315)

 Wir suchen für unseren Freund eine tolle Frau, 
der Werte wie Treue, Ehrlichkeit und Humor nicht 
fremd sind. Wie bieten einen aufrichtigen, lustigen, 
verlässlichen und auch noch gut aussehenden Mann 
(47), der es, aus welchen Gründen auch immer, nicht 
auf die Reihe kriegt, die Richtige zu finden! (Chiffre: 
Frau für einen Freund gesucht ww/314)

  Sugar-Daddy 48/186/82 sucht Sugar-Babe. Bild 
wäre nett. (Chiffre: Sugar Daddy ww/314)

  Kontaktanzeigen werden nur als Chiffre ohne 
Adressenangabe veröffentlicht!

Gruss & Kuss
  Hallo Maus!!! Ich wünsche Dir alles Liebe und 

Gute zu Deinem Geburtstag am 08.01. Ich hab Dich 
lieb!!! Knutschi

Dies & Das
  MELLISH sucht Gitarrist und/oder Keyboarder/

in als neuen musikalischen Kopf ! Homebase Fran-
kenberg/Eder. Klick' www.mellish.de

  DJ 01704794739

  Sänger oder Sängerin  von Rock-Coverband 
gesucht im Raum Treysa. Wir spielen Stücke von 
Skunk Anansie, Red Hot Chillies, Avril Lavigne oder 
Mando Diao. Natürlich sind wir bereit,  geeignete 
Stücke auf einen Sänger oder eine Sängerin 
zuzuschneiden, damit die Stimmla ge passt. Bitte 
traut euch, wir erwarten keine "Überflieger",  aber 
jemanden, der wirklich Interesse ha t, ab Sommer 
2013 auf Stadtfesten zu spielen.Tel. 05683-91040 
oder 0171-7597385

  Gut eingespielte Rock- und Popcoverband sucht 
Keyboarder!!! Infos: www.blueprint-wolfhagen.de

  www.genialeunternehmerinbalance.de

  DJ für Oldie-Party (60er, 70er, 80er o. Rock'n'Roll) 
o. 70er-Schlager-Kult-Party (mit Modera tion): 
0171-9338278

   Probenraum in Schwalmstadt  - trocken,  
Heizung, Tageslicht, separater Abstellraum, PA und 
Schlagzeug vorhanden; Tel.: 015777814725

An- & Verkauf
  Achtung, Achtung!! Haben Sie auch unseriöse 

Ankäufer satt?? Kaufe P elze, Nähmaschinen, Por-
zellan, Handarbeitstischdecken, Silberbestecke u.  
Goldschmuck zu Höchstpreisen. Tel.01573 773 41 14

  Schwarzer, breiter Damen-Lackgürtel  mit 
interessanten Applikationen, Hüftstil, Schließe hinten, 
verstellbar bis 90cm Umfang, nur 15 €  von privat in 
Kassel Tel. 0561-777575.

  Verkaufe Fiat Grande  Punto mit Klima,  
TopZustand,Erstzul. 01/2009, 52.000 km,HU 2014,  
WR + SR. Kontakt: 0176/63610968

  Musiktruhe 60er Jahre mit LP und Röhrenradio. 
Wanderer Werke Continental Schreibmaschine 30er 
Jahre. Tel. 0174/7447207

  Suche MZ Motorrad  und VESPA Roller PK 50 
XL und SIMSON.  Zustand u.  Papiere egal! Tel.: 
0174/7447207

Heim & Hof
  Ferienwohnung in Willingen,  2 ZKB,  40 qm,  

05681/938303 oder 0170/4794739,  www.fewo-
lang-willingen.de

kostenlose kleinanzeigen
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Staub auf 
unseren Herzen
(BRD 2012/ 91 Min.) – Kathi, 
gerade 30, will sich als Schauspielerin beweisen. 
Ihre erfolgreiche Mutter versucht,  das zu 
verhindern. Als Kathis Vater auftaucht, brechen 
alte Konflikte auf. Eindringlicher Film, in dem 
die Dialoge improvisiert wurden. Authentisch! 
Start: 18.1. (tb) 

Cäsar muss 
sterben
(Italien 2011/ 76 Min.) 

– Goldener Bär Berlinale 2012:  In einer 
Strafanstalt proben Häftlinge Shakespeares 

„Cäsar muss sterben“.  Und so werden aus 
Schwerverbrechern der große Cäsar und seine 
Widersacher. Großartige Doku, guter Schnitt 
und sehr spannend. Start: 27.12. (tb)

Hannah Arendt
(BRD 2012 / 113  
Min.) – 1961: Dem Nazi 
Adolf Eichmann wird in 
Israel der Prozess gemacht.  Hannah Arendt 
(Barbara Sukowa) berichtet. Ihre Thesen über 
die „Banalität des Verbrechens“ machen ihr 
weltweit Feinde. Wichtiger, hochpolitischer 
Film über eine mutige Frau. Start: 10.1. (tb)

Lincoln
(USA 2012) – Steven 
Spielberg ist zurück. Die 
letzten Monate im Leben 
des 16. US-Präsidenten: Das Land ist gespalten 
vom Bürgerkrieg. Lincoln will ihn beenden und 
die Sklaverei abschaffen. Beeindruckendes 
Historiendrama mit Daniel Day-Lewis und 
Tommy Lee Jones. Start: 24.1. (tb)

Life of Pi – Schiffbruch mit Tiger (3D)
(USA 2012 / 125 Min.) – Kultregisseur Ang Lee ist zurück. In Life of Pi 
erzählt er die ungewöhnliche Geschichte des jungen Piscine Molitor 
Patel, genannt Pi, der im Zoo seines Vaters aufwächst. Hier zwischen 
Zebras, Nilpferden und Schlangen fühlt er sich wohl. Als er sich mit dem 

Tiger Richard anfreunden will, warnt ihn sein Vater. Jahre später verlassen seine Eltern Indien in 
Richtung Kanada. Bei einem Sturm sinkt das Schiff und nur Pi und ein blinder Passagier - Richard 
– überleben die Katastrophe. Eine epische Reise voller spannender Abenteuer und Entdeckungen 
beginnt. (Start: 26. Dezember) (tb) 

The Sessions – Wenn Worte berühren
(USA 2012/ 95 Min.) – Der 38-jährige Poet Mark O´Brien (John Hawkes) 
ist an Kinderlähmung erkrankt und kann sich Hals abwärts nicht 
bewegen. Den Großteil seiner Zeit liegt er in einer Eisernen Lunge. Ein 
paar Stunden pro Tag kann er dem stählernen Gefängnis entfliehen 

und an die frische Luft. Doch das reicht Mark nicht. Er schreibt zwar Gedichte über die Liebe, hat 
sie aber noch nicht erlebt. Er will seine Unschuld verlieren. Der aufgeschlossene Pater Brendan 
(William H. Macy) unterstützt ihn. Die Sextherapeutin Cheryl (Helen Hunt) nimmt sich seiner an 
und führt ihn bei 4 Sitzungen ins Reich der Sexualität ein.  Doch mit der Zeit verliebt sich die 
verheiratete Frau in den gelähmten Mark.  Wundervoller, warmherziger, lustiger Film, den man 
gesehen haben muss. Er wurde inzwischen für 2 Golden Globes nominiert! (Start: 3. Januar) (tb)

Das Lied des Lebens
(BRD 2012) – Neue Wege im Umgang mit älteren Menschen geht 
Chorleiter Bernhard König.  In Köln ha t er einen Chor für Menschen 
über 70 gegründet. Alle 5 Wochen reist er nach Stuttgart. Hier singt er 
mit den Bewohnern eines Seniorenheims. Aber nicht nur das, er lässt 

sich von ihnen ihre Lebensgeschichte erzählen. Magdalena bekam mit 15 ein Kind. Willi ist nach 
einem Schlaganfall halbseitig gelähmt. Früher spielte er Akkordeon. Aus den Erzählungen der 
Menschen entsteht das jeweilige „Lied des Lebens“.  Wunderschöner Film, der zu Herzen geht. 
(Start: 17. Januar) (tb) 1 Breaking Dawn

2 Skyfall

3 Ralph reicht‘s

4  Die Hüter des Lichts

5 Cloud Atlas

1111 1 1 1 11 Breaking Dawn

222222 2 2 2 22 Skyfall

33333 3 3 3 3 3 333 Ralph reicht‘s

 4444 4 4 44 4 4 4 4 4  Die Hüter des Lichts

555 5 55 5 5 5 555 Cloud Atlas

WW
S
u
(B
ge
Ih
ve
al
di
St

C

Schlussmacher
(BRD 2012) – Matthias Schweighöfer ist Kult, ob in Rubbeldiekatz, 

Zweiohrküken oder Russendisko.

I n der neuen Komödie ist er Paul, der smarte Mitarbeiter 
einer Berliner Trennungsagentur. Eines Tages überbringt 

er dem ahnungslosen Toto (Milan P eschel) die traurige 
Nachricht. Fortan hat er ihn an der Backe,  denn er läuft 

ihm mit Dackelblick und Yukkapalme hinterher. Mit der Zeit 
verbindet Paul und Toto eine tiefe Freundschaft. Wundervoll 

absurde Komödie (z.T. in Korbach und am Edersee gedreht) 
von Matthias Schweighöfer mit Nadja Uhl. (Start: 10.1.2013) (tb) 

» Cineplex (Paderborn), (Kassel), Cineplex (Warburg)

» Freikarten zu gewinnen!  Für den obigen Film verlosen wir 1x2 
Tickets in einem der teilnehmenden Kinos. Schreibt uns eine E-Mail mit dem Stichwort 

wwkino gefolgt von Filmname & der Stadt (z.B. wwkino contagion kassel) 

Alsfeld:  Kino-Center ............   (06631)2259
Bad Hersfeld:  Kino ............. (06621)50440
Frankenberg:  Thalia .............. (06451)8986
Fritzlar:  Cine-Royal ............... (05622)1525
Kirchhain:  Kino .....................(06422)2065
Kassel:  Cinestar .................. (0561)701750 

Kassel:  Cineplex-Capitol.....(0561)700470
Marburg:  Cineplex ............. (06421)173070
Schwalmstadt:  Burgth. ....... (06691)20478

  Ihr Lieblings-Kino fehlt ? Dann rufen 
Sie  uns an, wir kümmern uns drum: 
(05641)60094

 "Schaaatz, was läuft heute eigentlich im Kino?"
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